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Am Sonntag in Pfaffenhofen
Weihnachtsmarkt auf dem Kelterplatz

Zum 26. Weihnachtsmarkt auf dem stimmungsvoll geschmückten Kelterplatz laden am
kommenden dritten Adventssonntag (14. Dezember) der Handels- und Gewerbeverein
und die Gemeinde zusammen mit den örtlichen Kunstgewerbetreibenden, Grundschule
und Vereinen, sowie Jugend- und Frauenkreis der evangelischen Kirchengemeinde ein.

Gleich nach dem Gottesdienst (Beginn 10.30 Uhr) wird der Markt um 11.30 Uhr mit einem
kleinen Weihnachtskonzert des Posaunenchores musikalisch eröffnet. Auch nachmittags
sorgen die Bläser um 15 Uhr und der Liederkranz Pfaffenhofen bei beginnender Dämmerung
gegen 16.30 Uhr für weihnachtliche musikalische Unterhaltung. Wem es allerdings mehr
nach Ruhe und Besinnlichkeit ist, dem steht die Türe der Lambertuskirche offen. Dort findet
unter der Leitung von Pfarrer Johannes Wendnagel nach dem Posaunenchorkonzert ein Ad-
vents-Wunschliedersingen statt.
Und wie immer laden auch in diesem Jahr wieder, beim Spaziergang durch den Ort, die Pfaf-
fenhofener Geschäfte zum Tag der offenen Tür.

Franz Schreker:  Intermezzo für Streicher 
aus der romantischen Suite op. 8
Joseph Haydn: Konzert für Violoncello und 
Orchester  C-Dur Hob. Vllb:1
Leos Janácek:  Suite für Streichorchester
Edvard Grieg: „Aus Holbergs Zeit“
Suite im alten Stil für Streichorchester G-Dur
Karten gibt es noch direkt an der Abendkasse
ab 19 Uhr in der Herzogskelter.

Das dritte Adventswochenende wird musi-
kalisch: 
Am Freitag findet das Konzert „Sing 4 fun“
in der Lambertuskirche statt. 
Das Gesangensemble „Ornament“ ist  am
Samstag, um 19.30 Uhr ebenfalls in der
Lambertuskirche zu Gast.  
Die sechs stimmgewaltigen Männer aus
dem weißrussischen Minsk versprechen A-
cappella-Gesang vom Feinsten. In den letz-
ten Monaten erweiterten die Künstler ihr
Repertoire und freuen sich nun sehr darauf,
ihr Weihnachtsprogramm aus den beliebten
Klassikern und neuen Highlights der Musik-
geschichte vorzustellen.

Am Sonntag findet in der Herzogskelter die
Seniorenfeier statt und am Abend laden der
Liederkranz Frauenzimmern und der Musik-
verein Güglingen zum Weihnachtskonzert
in den Deutschen Hof ein. 
Mit Weihnachtsliedern werden die Besu-
cher auf Weihnachten eingestimmt. Es gibt
Brezeln und Glühwein.

Am Dienstag werden in der Stadtmitte Güg-
lingen wieder die Stände des weihnachtli-
chen Krämermarktes aufgebaut sein.

Was ist sonst noch los?

Am Samstag in der Herzogskelter
Württembergisches Kammerorchester Heilbronn

Am Samstag, 13. Dezember, 20 Uhr, gastiert das württembergische Kammerorchester
Heilbronn in Güglingen. Unter der Leitung des jungen, sehr erfolgreichen Dirigenten
Clemens Schuldt wird das Orchester folgendes Programm präsentieren: 



Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 12. Dezember; Herr Rudi Bea, Seebrückle 4,
den 75.
Am 12. Dezember; Frau Inge Heugel, Seepark 15,
den 75.
Am 14. Dezember; Herr Adam Küpferling, Her-
renäckerstr. 2, den 75.
Am 15. Dezember; Herr Werner Wildt, Balzhof 3,
den 74.
Am 18. Dezember; Herr Otto Haaß, Kleingarta-
cher Str. 13, den 78.
Eibensbach:
Am 13. Dezember; Frau Barbara Pufler, Micha-
elsbergstr. 10, den 81.
Am 17. Dezember; Frau Ruth Wöhr, Michaels-
bergstr. 17, den 85.
Am 18. Dezember; Frau Lena Gerstenlauer, 
Michaelsbergstr. 30, den 77.
Pfaffenhofen:
Am 14. Dezember; Herr Hans Hörnle, Brunnen-
gasse 14, den 74.
Weiler:
Am 13. Dezember; Herr Ewald Sauer, Nelken-
weg 1, den 76.
Am 14. Dezember; Frau Doris Hentschel, Ker-
nerstr. 19, den 75.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 12. Dezember 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Samstag, 13. Dezember 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Sonntag, 14. Dezember 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Montag, 15. Dezember 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Dienstag, 16. Dezember 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Mittwoch, 17. Dezember 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Donnerstag, 18. Dezember 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Freitag, 19. Dezember 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 13./14. Dezember
TA Brlecic, Heilbronn, Tel. 07131/644302
Dr. Franke, Ilsfeld, Tel. 07062/9760930

Die Standesämter melden
Güglingen: 
Geburt:
Am 21. Oktober in Bietigheim-Bissingen; Dren
Bajraktaraj, Sohn von Hetemi und Astrit Bajrak-
taraj, Güglingen, Am See 6.
Eheschließungen:
Am 4. Dezember 2014 in Güglingen; Bastian
Stalla und Luisa Anna Schneider, Güglingen,
Trollingerweg 7.
Am 5. Dezember 2014 in Güglingen; Ariane Vogt
und Thomas Lang, Neckargemünd, Am Mühlrain
68.
Am 8. Dezember 2014 in Güglingen; Sascha
Rene Labs und Birgit Edi, Güglingen, Heigelins-
mühle 5.
Sterbefälle:
Am 23. November 2014 in Arona/Teneriffa; Lore
Emma Kaiser, geb. Kemmet, Güglingen, Meisen-
weg 2.
Am 5. Dezember 2014 in Güglingen; Anna Herta
Ogertschnig, Güglingen, Am See 16.
Pfaffenhofen:
Eheschließung:
Am 3. Dezember 2014 in Pfaffenhofen; Kevin
Demir und Melina Demir geb. Müller, Pfaffen-
hofen, Schindeläckerstr. 1.

„Diatreff“ 
in der „Herzogskelter“ 
In der vergangenen Woche zeigte Robert Müller
aus Güglingen in der sehr gut besuchten „Her-
zogskelter“ tolle Bilder seiner Kreuzfahrt durch
das westliche Mittelmehr und begeisterte auch
mit seinen Aufnahmen rund um den Wein.
Der nächste Diatreff als Veranstaltung der Stadt
Güglingen findet am Mittwoch, 14. Januar 2015,
ab 16.00 Uhr statt.
Christa Wagenhals aus Güglingen entführt die
Besucher in den hohen Norden:
„Hamburg, das Tor zur Welt“
Bewirten werden wieder die ZabergäuNarren
Güglingen.
Herzliche Einladung an alle zu einem gemütli-
chen Nachmittag in der „Herzogskelter“ mit be-
eindruckenden Aufnahmen und interessanten
Gesprächen.
Weitere Diatreff-Termine zur Vormerkung:
Jeweils mittwochs, 16.00 Uhr
4. Februar 2015
Horst Schuster aus Zaberfeld
„Australien“ – 2 Filme: „Sydney“ und „Great
Ocean Road“
11. März 
Robert Müller aus Güglingen
„Kenia/Uganda/Ruanda/Tansania – Eine Reise
rund um den Viktoriasee“

Die Deutsche Rentenversiche-
rung informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim,
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet.

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,
13.01.2015, von 8:30 bis 12 Uhr und von 13:15
Uhr bis 16 Uhr im Rathaus der Stadt Bracken-
heim, Marktplatz 1, Zimmer Nr. 004
(Neubau/Erdgeschoss) statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung)
ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/
105-177.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-
cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-
sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Die Verbraucherzentrale 
informiert
Die Spar-Stars unter den Haushaltsgeräten
Aktuelle Geräteübersicht bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg erhältlich 
Waschmaschine, Kühlschrank oder Wäsche-
trockner sind große Anschaffungen, die nicht
jeden Tag anstehen. Eine gute Orientierung
beim Kauf bietet die vollständig aktualisierte
Broschüre „Besonders sparsame Haushaltsge-
räte 2014/2015“, die bei der Verbraucherzen-
trale Energieberatung erhältlich ist.
Auf einen Blick finden Verbraucher in der Bro-
schüre die effizientesten Geräte, die derzeit auf
dem Markt verfügbar sind. Das Heft gibt es kos-
tenlos in den Beratungsstellen der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg oder als Download
auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de.
Mehr Informationen auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de oder unter 0800/
809802400 (kostenfrei). Die Energieberatung
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Mitteilung des Landratsamts
Abfallkalender 2015, Änderungen bei der
Müllabfuhr
Bis Ende Dezember wird der Abfallkalender für
das Jahr 2015 an alle Haushalte verteilt. Der Ka-
lender enthält zwei Sperrmüllgutscheine, alle
Sammeltermine sowie die Öffnungszeiten der
Recyclinghöfe und der Entsorgungszentren
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Eberstadt und Schwaigern-Stetten. Die Ver-
kaufsstellen für Müllmarken, Banderolen und
Abfallsäcke sind ebenfalls aufgeführt.
ACHTUNG!
Ab Januar 2015 ist die Firma SITA mit der Lee-
rung der Behälter für Restmüll und Bioabfall
beauftragt. SITA wird im südlichen Landkreis
Heilbronn tätig sein; im nördlichen Landkreis
arbeitet der bisherige Entsorger ALBA als Sub-
unternehmer. Für Sie können sich Änderungen
beim Wochentag und bei der Leerungs-Uhr-
zeit ergeben. Schauen Sie bitte nach, an wel-
chen Wochentagen künftig Ihre Abfallbehälter
geleert werden und sorgen Sie dafür, dass Ihre Be-
hältnisse um sechs Uhr morgens bereitstehen.
Die Müllgefäße müssen ab Januar 2015 mit
einer neuen Müllmarke oder Banderole verse-
hen sein. Kaufen Sie deshalb rechtzeitig die
neuen Jahresmarken und Banderolen. Verge-
wissern Sie sich vor dem Kauf, welches Volumen
Ihre Tonne hat; Sie können sich an der Marke
für das Vorjahr orientieren, außerdem steht das
Volumen auf dem Deckel. Banderolen aus 2014
gelten auch 2015.
Öffnungszeiten Entsorgungszentren, Erdde-
ponien, Recyclinghöfe über die Weihnachts-
feiertage
Die Entsorgungszentren Eberstadt und
Schwaigern-Stetten haben geschlossen
an Heiligabend, 24.12.14, an Silvester, 31.12.14
sowie an Sonn- und Feiertagen, ansonsten sind
sie zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Dasselbe gilt für die sonstigen Recyclinghöfe.
Die Erddeponien haben geschlossen:
Ellhofen vom 19.12.14 – 07.01.15 
Neckarwestheim vom 22.12.14 – 08.01.15 
Jagsthausen vom 22.12.14 – 09.01.15 
Bad Rappenau-
Babstadt, 
Heuchelberg,
Neudenau vom 24.12.14 – 06.01.15 
Landratsamt Heilbronn 
Abfallwirtschaftsbetrieb

Alle Jahre wieder
Am Sonntag, 14. Dezember, ab 16.30 Uhr, ent-
führt Sie die Weinerlebnisführerin Dorothee Hön-
nige zur Weinbergwanderung mit Fackeln, Ge-
bäck, wei(h)nachtlichen Geschichten, Winter-
und Glühwein. Treffpunkt ist bei der Grundschule
Neipperg. Kosten 15 €/Person, Kinder 5 €, inkl.
Handvesper und Weinprobe. Anmeldung WG
Stromberg Zabergäu, Tanja Krauß, 07135/988515
oder krauss@wg-stromberg-zabergaeu.de
Romantischer Adventsabend in der Hütte
Lassen Sie sich am Samstag, 20. Dezember, ab
17 Uhr, einstimmen auf die Weihnachtszeit mit
Geschichten und Gedichten, Märchen und Erzäh-
lungen, bei einem vorweihnachtlichen Spazier-
gang mit anschließender Kartoffelsuppe, Wein-
verkostung in der Hütte. Zum Abschluss gibt es
eine Fackelwanderung ins Tal. Kosten 17 €/Per-
son, Kinder ab 7 Jahren 6 €. Info und Anmeldung
Ilse Schopper, Naturpark- und Weinerlebnisfüh-
rerin, 015231714723 oder i.r.schopper@gmx.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, Di. - Fr.,  9 - 18
Uhr.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Bauernhof-Jahreskurse 2015 für Kinder
Die etwas andere Geschenkidee
Auf dem Betrieb der Familie Hering mit ihren
Archehoftieren können Kinder mit Naturpark-
führerin, Bauernhofpädagogin und Hauswirt-
schaftsmeisterin Angelika Hering das Bauern-
hofleben live erleben.
Mit den Jahreskursen wird Kindern ein bewuss-
tes Miterleben des Jahreskreislaufes auf dem
Bauernhof und in der Natur mit allen Sinnen er-
möglicht. Durch den Umgang mit den Tieren
lernen die Kinder, Verantwortung gegenüber
anderen Lebewesen zu übernehmen. Gleichzei-
tig wird das Selbstwertgefühl gestärkt. Bei ver-
schiedenen Aktionen bekommen die Kinder Ein-
blicke in typische Bauernhofarbeiten wie das
Füttern der Tiere und Traktor fahren, aber auch
Basteln, Kochen, Backen und vieles mehr. 
Der Jahreskurs findet von Februar bis November
einmal monatlich (außerhalb der Schulferien)
statt. Damit die Kinder so intensiv wie möglich
den Jahreskurs erleben können, wird in Klein-
gruppen gearbeitet. Es gibt verschiedene Al-
tersgruppen von 4 - 6 Jahren und von 7 - 10
Jahren. Die Kurse finden an verschiedenen
Nachmittagen von 15 -18 Uhr statt. Veranstal-
ter: Angelika Hering, Zaberfeld. Infos unter
www.zaberwolke.de und unter Tel. 07046/7741.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Gemeinderatssitzung
Die nächste und letzte Sitzung des Gemeinde-
rats in diesem Jahr findet am Dienstag, 16. De-
zember 2014, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des
Rathauses statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Blutspenderehrung
2. Ehrungen durch den Gemeindetag Baden-

Württemberg
3. Bekanntgaben
4. Verschiedenes
Anschließend werden eventuell noch nichtöf-
fentliche Tagesordnungspunkte behandelt.

Die Wasserzähler werden
abgelesen
Wichtige Informationen für alle Wasserab-
nehmer
In Güglingen und in den Stadtteilen werden die
Wasserzähler in der Zeit von 22.12.2014 bis
17.01.2015 abgelesen.
Auf der Grundlage dieser Ablesung wird die
Jahresrechnung für den Zeitraum Januar bis
Dezember 2014 erstellt sowie die Vorauszah-
lungen für das Jahr 2015 neu berechnet.
Die Rechnung wird voraussichtlich Ende Febru-
ar/Anfang März 2015 zugestellt werden.
Wasserabnehmer, die sich in dem oben genannten
Zeitraum in Urlaub befinden bitten wir, die Zähler
selbst abzulesen und die Stände telefonisch unter
Tel. 108-58, per Fax unter der Nummer 108-57
oder per E-Mail an heidi.mann@gueglingen wei-
ter zu geben. Stadtkämmerei

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Termine
Freitag, 12. Dezember

Konzert „Sing 4 fun“, Konzert in der Lambertuskirche Pfaffenhofen
Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld-Michelbach –

„Stille im Advent“ – Kirche Michelbach
Samstag, 13. Dezember

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gottesdienst für kleine Leute
Konzert Württembergisches Kammerorchester Heilbronn, 

Herzogskelter Güglingen
Evangelische Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – 

Konzert „Ornament“, Lambertuskirche Pfaffenhofen
Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Schnittkurs für Obstgehölze

Sonntag, 14. Dezember
26. Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen, Kelterplatz

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gottesdienst mit Kindergarten
Stadt Güglingen – Seniorenfeier, Herzogskelter

Reitclub Güglingen – Weihnachtsreiten am „Fallerhof“ Frauenzimmern
Musikverein Güglingen und Liederkranz Frauenzimmern – 

Weihnachtskonzert im Deutschen Hof
CVJM Zaberfeld – Adventsfeier

Montag, 15. Dezember
Evangelisch-methodistische Kirche Güglingen – Konzert Classic Brass

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Ökumenisches Hausgebet im Advent
Dienstag, 16. Dezember

„Weihnachtsmarkt“ in Güglingen (Krämermarkt)
Mittwoch, 17. Dezember

LandFrauen Ochsenburg – Besuch eines Weihnachtsmarktes

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?



Zu den bedeutendsten Einnahmequellen der
Stadt Güglingen zählen die Realsteuern. An ers-
ter Stelle sei hier die Gewerbesteuer genannt,
die 55 % des Volumens des Verwaltungshaus-
haltes ausmacht. 
Diese Einnahme verdanken wir unseren zahlrei-
chen kleinen und großen Betrieben, in der
Summe ca. 200. Der Hebesatz in Güglingen liegt
bei 305 v. H., der Durchschnitt im Landkreis liegt
bei 357 v. H.
Die Einnahmen aus Grundsteuer A (land- und
forstwirtschaftlich genutzte Grundstücke) und
Grundsteuer B (bebaute Grundstücke) tragen
mit 3 % einen relativ kleinen Teil zu den Ge-
samteinnahmen bei. Auch hier bleibt es bei den
Hebesätzen i. H. v. 340 v. H. bei der Grundsteuer
A sowie 310 v. H. bei der Grundsteuer B.
Mit 3.556.000 € rechnet die Verwaltung an Ein-
nahmen aus der Einkommen- und Umsatzsteu-
er. Dies sind eigentlich Bundessteuern, doch
über komplizierte Berechnungen partizipieren
die Gemeinden an diesen Einnahmen im Rah-
men des Finanzausgleiches.
Unter dem Titel steuerähnliche Einnahmen ver-

birgt sich die Hundesteuer (ca. 20.000 €) und
die Vergnügungssteuer (ca. 30.000 €).
Die Schlüsselzuweisungen des Landes für In-
vestitionen (ca. 296.000 €) und der Familien-
lastenausgleich (ca. 220.000 €) für die Min-
dereinnahme bei der Systemumstellung der
Kindergeldauszahlung sind weitere Einnahme-
positionen im Verwaltungshaushalt.
Die Kostenrechnenden Einrichtungen sind so
gestaltet, dass sie sich, so weit vertretbar,
größtenteils über Gebühren finanzieren. Im
Jahr 2015 werden die Haupteinnahmen bei
den Einrichtungen Abwasserbeseitigung (ca.
853.000 €), beim Friedhof (ca. 123.000 €), bei
den städtischen Kindergärten (ca. 199.000 €)
sowie beim Freibad (ca. 65.000 €) erzielt.
Der Vollständigkeit halber sollen noch die Ver-
waltungsgebühren, die Benutzungsentgelte
für die Mediothek, die Standgebühren beim
Markt und die Erlöse aus dem Kartenverkauf
bei Kulturveranstaltungen erwähnt werden.
Bei der Erstattung der Kosten von Verwaltung
und Betrieb (ca. 2.523.000 €) handelt es sich
in erster Linie um die Inneren Verrechnungen

– eine Art Kostenstellenrechnung, die in Ein-
nahme und Ausgabe gebucht wird. Auf der
Ausgabeseite findet sich die Gegenbuchung
bei dem Posten sächl. Verwaltungs- und Be-
triebsaufwand.
Die im Eigentum der Stadt Güglingen stehen-
den Immobilien stellen einen hohen Vermö-
genswert dar. Die Objekte sind, soweit sie nicht
zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben benötigt
werden, vermietet bzw. verpachtet. Die Ein-
nahmen belaufen sich im Jahr 2015 voraus-
sichtlich auf 1.044.000 €.
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende
Zwecke erhält die Stadt Güglingen u. a. für die
Realschule (ca. 556.000 €), für die Kinderbe-
treuung im Hort (ca. 25.000 €) und im Bereich
der Kindergärten (ca. 530.000 €).
Unter dem Titel sonstige Finanzeinnahmen
finden sich u. a. die Konzessionsabgabe (ca.
210.000 €) der Energieversorgungsunterneh-
men, die Zinseinnahmen (ca. 134.750 €) und
die kalkulatorischen Zinsen, die Abschreibun-
gen sowie die Auflösung der Beiträge (ca.
2.058.000 €) wieder.
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Etat 2015 im Entwurf vorgestellt
Nach dem Entwurf des Haushaltsplanes, der am 2. Dezember 2014 von der Verwaltung dem Gemeinderat vorgestellt wurde, wird die Stadt Güglingen
im Jahr 2015 voraussichtlich 42.035.000 € bewirtschaften. Ein neuer Rekord. Ein derart großes Haushaltsvolumen hat es in Güglingen noch nie ge-
geben, so Bürgermeister Klaus Dieterich. Für den laufenden Betrieb (Verwaltungshaushalt) sind 30.100.000 € eingeplant. Für Investitionen (Vermö-
genshaushalt) sind 11.935.000 € vorgesehen. Das geschnürte Aufgabenpaket soll ohne Steuer- und Gebührenerhöhungen finanziert werden.
Wie jedes Jahr vor Weihnachten wurde dem Gemeinderat auch dieses Jahr der Entwurf des Haushaltsplanes für das kommende Jahr als Diskussi-
onsgrundlage übergeben.
Auf 424 Seiten sind die geplanten Einnahmen und Ausgaben für das Jahr 2015 aufgelistet und erläutert.
Im Verwaltungshaushalt sollen die Ein- und Ausgaben wie folgt bewirtschaftet werden.

Verwaltungshaushalt
Einnahmen Ausgaben 
Grundsteuer 985 (983) Personalausgaben 4.941 (4.687) 
Gewerbesteuer 16.500 (16.000) Zuschüsse/Zuweisungen 1.242 (1.275) 
Anteil Einkommensteuer/ Sächl. Verwaltungs-/
Umsatzsteuer 3.556 (3.647) Betriebsaufwand 9.145 (8.791)
Steuerähnl. Einnahmen 50 (73) Zinsausgaben 33 (23) 
Schlüsselzuweisung 516 (498) Gewerbesteuerumlage 3.733 (3.620) 
Gebühren 1.352 (1.442) Finanzausgleichsumlage 4.788 (4.010) 
Erst. von Verwaltungs- und Kreisumlage 4.466 (3.882)
Betriebsausgaben 2.523 (2.465) Umlage GVV 52 (62) 
Mieten/Pachten 1.044 (960) Zuführung zum VmHH 1.700 (3.400) 
Zuschüsse für lfd. Zwecke 1.141 (1.218) 
Sonstige Finanzeinnahmen 2.433 (2.464) 
Gesamt 30.100 (29.750) Gesamt 30.100 (29.750)
In Tsd. € – Zahlen in Klammer ( ) entsprechen den Werten des Vorjahres

Aufteilung der Einnahmen des Verwaltungshaushaltes in %:
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Aufteilung der Ausgaben des Verwaltungshaushaltes in %:

Die Stadt Güglingen zählt mit ihren aktuell ca.
124 Beschäftigten zu den größeren Arbeitge-
bern im Stadtgebiet. Auf ca. 4.941.000 € wer-
den sich die Personalausgaben für die Bereiche
Verwaltung, Kindergarten, Bauhof, Mediothek,
Sporthallen, Freibad, Schulen usw. belaufen.
Zuschüsse und Zuweisungen im nicht investi-
ven Bereich i. H. v. ca. 1.242.000 € leistet die
Stadt Güglingen an die Kirchen für die Kinder-
gärten Gottlieb-Luz und Frauenzimmern, für
die Unterhaltung der Kirchtürme und Glocken,
an die Vereine und an den Gemeindeverwal-
tungsverband Oberes Zabergäu für die Abwas-
serbeseitigung.
Die Unterhaltung der Grundstücke und Gebäu-

de, die Anschaffung von Geräten und Ausstat-
tungsgegenständen, die Bezahlung von Mieten
und Pachten, Aufwendungen im Zusammen-
hang mit der Bewirtschaftung der Grundstücke
und baulichen Anlagen, die Haltung von Fahr-
zeugen, Innere Verrechnungen und kalkulatori-
sche Kosten – all dies verbirgt sich unter dem
Titel „sächlicher Verwaltungs- und Betriebs-
aufwand“. Mit einem Anteil von 30 % oder
9.145.000 € handelt es sich somit um einen der
großen Ausgabenposten.
Den größten Brocken (ca. 43 %) auf der Ausga-
beseite stellen die Umlagen dar. Die Gewerbe-
steuerumlage macht, in Abhängigkeit von den
Gewerbesteuereinnahmen ca. 3.733.000 € aus.

Im Jahr 2015 wird von Gewerbesteuereinnah-
men i. H. v. 16.500.000 € bei einem Umlagesatz
von 69 % ausgegangen. Die Kreisumlage be-
trägt 29 %, sodass an den Landkreis Heilbronn
4.465.000 € überwiesen werden. Die Finanz-
ausgleichsumlage wird sich auf ca. 4.788.000 €
belaufen.
Sehr erfreulich ist, dass im Verwaltungshaus-
halt im Jahr 2015 voraussichtlich ein Über-
schuss von 1.7 Mio € erwirtschaftet werden
kann. Diese Differenz zwischen den Einnahmen
und den Ausgaben des Verwaltungshaushaltes,
auch Zuführungsrate genannt, soll dem Vermö-
genshaushalt zur Finanzierung der Investitio-
nen zur Verfügung gestellt werden.

Die Einnahmen und Ausgaben des Vermögenshaushaltes setzen sich wie folgt zusammen:

Vermögenshaushalt
Einnahmen Ausgaben
Zuführung vom Verwaltungshaushalt 1.700 (3.400) Zuführung an Rücklagen 0 (0) 
Entnahme aus Rücklagen 3.630 (1.907) Erwerb Grundstücke 5.449 (2.653) 
Rückflüsse von Darlehen 111 (111) Erwerb bewegl. Gegenstände 687 (435) 
Verkaufserlöse 2.092 (1.176) Baumaßnahmen 5.105 (4.566) 
Beiträge/Rückzahlung. Dritter 45 (44) Ordentliche Tilgung 55 (55) 
Zuschüsse/vom Land 2.357 (1.162) Zuweisungen an Dritte 639 (691) 
Darlehensaufnahme 2.000 (600) 
Gesamt 11.935 (8.400) Gesamt 11.935 (8.400)

Einer der Investitionsschwerpunkte im nächs-
ten Jahr wird wieder im Bereich Realschule lie-
gen. Im Laufe des aktuellen Jahres hat sich das
Bild an der Kleingartacher Straße durch den
Erweiterungsbau doch wesentlich verändert.
Um mit der Erweiterung bzw. dem Umbau vo-
ranzukommen, werden nächstes Jahr wieder
hohe Investitionen notwendig. 
Für den Hochbau, die Einrichtung der Räume
sowie die Außenanlagen werden in 2015 ins-
gesamt 2,25 Mio € bereitgestellt. 
Die Gesamtkosten für den Erweiterungsbau
sowie die Umbauarbeiten im bestehenden Ge-
bäude belaufen sich auf 6,8 Mio €, wobei sich
das Land mit 2,1 Mio € an Förderung beteiligt.

In Tsd. € – Zahlen in Klammer ( ) entsprechen den Werten des Vorjahres

Investitionsschwerpunkte im Jahr 2015
Erweiterung und Umbau an der Realschule



Städtebauliche Entwicklung/Ortsdurchfahrt
Güglingen
Die Stadtmitte von Güglingen soll weiter kon-
sequent aufgewertet werden. In der Vergan-
genheit wurden bereits zahlreiche Objekte sa-
niert. Mit den eingeplanten Mitteln i. H. v.
200.000 € sollen weitere Sanierungsmaßnah-
men von Privateigentümern gefördert werden.
In der Maulbronner Straße sollen zentrumsnahe
Parkplätze für ca. 100.000 € geschaffen wer-
den.
Ein weiterer Schwerpunkt in Sachen Straßen-
bau wird die Umgestaltung der Ortsdurchfahrt
sein. Für den ersten Bauabschnitt im Jahr 2015
sind insgesamt 700.000 € vorgesehen.
Straßensanierung/Abwasserbeseitigung

Der Belag der Brackenheimer Straße – Orts-
durchfahrt Frauenzimmern hat in den letzten
Jahren doch sehr unter dem Wetter und dem
darüber rollenden Verkehr gelitten. Da es sich
hier um eine Landesstraße handelt, hat sich das
Land Baden-Württemberg als Baulastträger
dazu entschieden, die Straße umfangreich zu
sanieren. 
Die Stadt Güglingen muss sich jedoch auch an
den Kosten der Sanierung beteiligen. Neben der
Sanierung des Straßenbelags werden seitens
der Stadt Güglingen auch gleich die Gehwege
sowie die Abwasserleitungen saniert. Insge-
samt sind für diese Maßnahme Haushaltsmittel
i. H. v. 660.000 € vorgesehen.
Eine zweite größere Maßnahme in diesem Be-
reich ist die Erneuerung des Belags der Straßen
„Weinsteige“ und „Im Weinberg“. Auch hier
werden zuerst die Abwasserleitungen erneuert.
Zusammen sollen insgesamt 487.000 € ausge-
geben werden.

Innenentwicklung Eibensbach

Die Stadt Güglingen möchte auch im Stadtteil
Eibensbach künftig attraktiven Wohnraum an-
bieten können. Mit der bereits in 2014 einge-
planten Innenentwicklung im Bereich der
Schulstraße soll nun im Jahr 2015 begonnen
werden. Für den Erwerb von Flächen werden
deshalb 370.000 € bereitgestellt.
Kindergärten/Kinderbetreuung

Im Bereich der Kinderbetreuung sollen im Jahr
2015 wieder zahlreiche Projekte umgesetzt
werden. In der Kindertagesstätte Heigelins-
mühle und im Kindergarten Herrenäcker sollen
die Außenanlagen neu gestaltet bzw. die alten
Spielgeräte ausgetauscht werden. Für beide
Maßnahmen werden zusammen 30.000 € ver-
anschlagt.
Im Kindergarten Gottlieb-Luz stehen die teil-
weise Erneuerung der Fenster incl. Jalousien
sowie die Fassadendämmung an. Hier wurden
Kosten i. H. v. 72.000 € eingeplant. Im Kinder-
garten Frauenzimmern sollen die Bodenbeläge
für 15.000 € teilweise erneuert werden.

Maßnahmen aus der Zukunftswerkstatt

Im Jahr 2015 sollen die ersten Maßnahmen aus
der Arbeit in der Zukunftswerkstatt umgesetzt
werden. Diese wurde ins Leben gerufen, um
Güglingen mit allen Stadtteilen auch in der Zu-
kunft attraktiv zu gestalten. Denkbar wäre zum
Beispiel die Umgestaltung der Skateranlage an
der Katharina-Kepler-Schule. Welche Maßnah-
men konkret umgesetzt werden, steht zum jet-
zigen Zeitpunkt noch nicht fest. Für die Umset-
zung von Maßnahmen sind insgesamt 100.000 €
vorgesehen.
Stadion Weinsteige

Im Stadion Weinsteige soll die Rundlaufbahn
auf Grund von Schäden für 68.000 € erneuert
werden. Hierfür erhält die Stadt Güglingen aus
der Sportstättenförderung einen Zuschuss 
i. H. v. 17.000 €.
Ersatzbeschaffung für Tanklöschfahrzeuge
(TLF 16/25)
Bei der Freiwilligen Feuerwehr – Abteilung
Güglingen soll das 25 Jahre alte Tanklöschfahr-
zeug TLF 16/25 durch ein neues moderneres
Fahrzeug ersetzt werden.
Im Jahr 2015 sind hierfür 100.000 € veran-
schlagt. Die Gesamtkosten würden sich auf ca.
400.000 € belaufen.
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Erschließung Baugebiet Herrenäcker/Gewerbegebiet Lüssen

Die Stadt Güglingen möchte auch in Zukunft attraktiven Wohnraum bieten. Damit weiterhin Bauplätze zur Verfügung stehen, soll das Baugebiet
Herrenäcker erweitert werden. Im Jahr 2015 soll mit der Erschließung begonnen werden. Für die Erschließung sind Haushaltsmittel i. H. v. 2 Mio
€ eingeplant. Neben Wohnbauplätzen sollen auch Gewerbebauplätze geschaffen werden, um den ortsansässigen bzw. ansiedlungswilligen Betrieben
entsprechende Entwicklungsmöglichkeiten zu bieten. Für die Erschließung des Gewerbegebietes Lüssen werden 2,75 Mio € bereitgestellt.



Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen 
im Bauhof
Die Fahrzeugkonzeption im Bauhof sieht vor,
den in die Jahre gekommenen Fuhrpark nach
und nach zu ersetzen. Nachdem in den Vorjah-
ren bereits einige Fahrzeuge ausgetauscht wur-
den, sollen im Jahr 2015 weitere folgen. Für
diese Maßnahmen werden insgesamt 250.000 €
bereitgestellt.
Das Geld für die Erledigung der beschriebenen
Aufgaben im Vermögenshaushalt kommt aus
Verkaufserlösen von Grundstücken und Immo-
bilien (ca. 2.092.000 €), der Zuführung vom Ver-
waltungshaushalt (ca. 1.700.000 €) der Aus-
zahlung von Fördermitteln für den Neubau der
Realschule (ca. 1.000.000 €) und die Sanierung
des Stadtkerns (ca. 1.200.000 €), einer Darle-
hensaufnahme (ca. 2.000.000 €) sowie weite-
ren Einnahmen (ca. 313.000 €). Da diese Ein-
nahmen planerisch nicht ausreichen, wird der
Rücklagentopf mit ca. 3.630.000 € angegan-
gen.
Trotz des umfangreichen Pensums an Aufgaben,
angefangen von der Kleinkindbetreuung bis
zum Friedhof, steht der Haushalt für das Jahr
2015 auf einer soliden Basis. Die Verschuldung
würde nach den Planzahlen für 2015 zum
31.12.2014 2,77 Mio € betragen. Es würde sich
somit eine Verschuldung von 363 € pro Einwoh-
ner ergeben.
Wie in Vorjahren, entfällt auch im Jahr 2015 ein
großer Anteil auf die Bereiche Bildung, Jugend
und Soziales – insgesamt sind 7.058.500 €
(davon 4.578.500 € im laufenden Betrieb und
2.480.000 € im investiven Bereich) dafür ein-
geplant. In diesem Bereich besonders hervorzu-
heben, ist die geplante Entwicklung der Katha-
rina-Kepler-Schule. An dieser soll mit Beginn
des Schuljahres 2015/2016 die Ganztagesbe-
treuung eingeführt werden. Ein Jahr später soll
diese dann zur Gemeinschaftsschule werden.
Der investive Bereich ist geprägt durch die Um-
setzung der Planungen im Bereich der Real-
schule, die städtebauliche Verbesserung der Si-
tuation in der Marktstraße, die Erschließung
des Wohnbaugebietes „Herrenäcker-Baum-
pfad/Erweiterung“ und Gewerbegebietes Lüs-
sen sowie den Straßensanierungen im Bereich
Weinsteige in Güglingen sowie der Brackenhei-
mer Straße in Frauenzimmern.
Projekte wie die „Energetische Stadtsanierung“
oder die Zukunftswerkstatt mit verschiedenen
Arbeitsgruppen zu den Themen „Bürger für Bür-
ger“, „Mobilität und Infrastruktur“, „Älter wer-
den in Güglingen – Alt und Jung“ sowie „Ju-
gend“ sollen dazu beitragen, dass Güglingen
mit seinen Stadtteilen Eibensbach und Frauen-
zimmern für alle noch attraktiver wird. Bei die-
sen Projekten ist neben der Kommune auch das
bürgerschaftliche Engagement gefragt.

Einbringung des Entwurfes der
Wirtschaftspläne der
Stadtwerke Güglingen sowie
der Herzogskelter
Neben dem Entwurf des Haushaltsplanes der
Stadt hat die Verwaltung in der Sitzung am 
2. Dezember 2014 auch den Entwurf der Wirt-
schaftspläne 2015 für die Stadtwerke und den
Eigenbetrieb „Herzogskelter“ eingebracht.
Bei den Stadtwerken Güglingen sind für den
laufenden Betrieb (Erfolgsplan) 1.054.000 €
vorgesehen. Im investiven Bereich (Vermögens-

plan) sind Ausgaben i. H. v. 1.197.000 € einge-
plant. Insgesamt hat der Wirtschaftsplan ein
Volumen von 2.251.000 €. Die größten Posten
im investiven Bereich sind die Sanierung des
Hochbehälter Krailberg (ca. 210.000 €), die Er-
neuerung der Wasserleitung bei den Straßen
„Im Weinberg“ und „Weinsteige“ (ca. 287.000 €)
in Güglingen sowie die Erneuerung der Wasser-
leitung in der Brackenheimer Straße (ca.
295.000 €) in Frauenzimmern. Um diese hohen
Ausgaben stemmen zu können, ist eine Kredit-
aufnahme von 750.000 € vorgesehen.
Der Entwurf des Wirtschaftsplans für den Ei-
genbetrieb „Herzogskelter“ für 2015 sieht ein
Volumen in Höhe von 1.870.000 € vor. Die Aus-
gaben im Erfolgsplan sind auf 530.000 € und im
Vermögensplan auf 1.340.000 € veranschlagt.
Für Sommer 2015 sind im Rahmen des bevor-
stehenden Pächterwechsels zahlreiche Investi-
tionen vorgesehen. Größere Maßnahmen sind
u. a. die Modernisierung der Restaurantküche
(ca. 280.000 €), die Erneuerung der Kälte- und
Klimatechnik (ca. 240.000 €) sowie der Aus-
tausch des Personenaufzuges (ca. 70.000 €). Um
diese Investitionen finanzieren zu können, soll
ein Kredit von 750.000 € aufgenommen wer-
den.

Musikschule Lauffen a. N. und
Umgebung wird als Zweckver-
band geführt
In der Sitzung am 24. Juni 2014 hatte sich der
Gemeinderat dafür ausgesprochen, dass die
Musikschule Lauffen in Form eines Zweckver-
bandes geführt wird und die Stadt Güglingen
zusammen mit Brackenheim, Cleebronn, Flein,
Kirchheim a. N., Lauffen a. N., Neckarwestheim,
Nordheim, Pfaffenhofen und Talheim Mitglied
dieses Zweckverbandes wird.
Inzwischen wurden die rechtlichen, formalen
und organisatorischen Fragen geklärt und die
beteiligten Gemeinden haben sich auf die Ver-
teilung ihrer Stimmanteile und den Umlage-
schlüssel, d. h. die Verteilung des Defizits, im
Verband geeinigt. In der Gemeinderatssitzung
am 2. Dezember 2014 wurde der erarbeiteten
Satzung des Zweckverbands nun zugestimmt.
Die Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung
wird weiterhin ihren Sitz in Lauffen am Neckar
haben. Im Januar 2014 wird eine Zweckver-
bands-Sitzung stattfinden, in der der Verbands-
vorsitzende und -rechner gewählt und die Sat-
zung über die Entschädigung ehrenamtlicher
Tätigkeit sowie der Haushaltsplan 2015 be-
schlossen werden.

Weitere Vergaben für die
Erweiterung und Sanierung der
Realschule
Der Neubau der Realschule an der Kleingarta-
cher Straße und die Sanierungen im Altbau
schreiten seit dem Richtfest zügig voran.
In der Gemeinderatssitzung am 2. Dezember
2014 standen nun zwei weitere Vergaben auf
der Tagesordnung:
Zum einen wurde beschlossen, die Firma Kleus-
berg GmbH & Co KG aus Remseck zu beauftra-
gen, für einen Angebotspreis von 81.046,14 €
Containerklassenzimmer zu liefern. Diese Inte-
rim-Klassenzimmer werden auf dem Alten
Sportplatz eingerichtet werden und sind not-

wendig, damit auch während der Umbauphase
in der Realschule der Unterricht uneinge-
schränkt fortgesetzt werden kann. 
Zum anderen wurde beschlossen, die Firma We-
semann GmbH aus Schkeuditz für die Ausstat-
tung der NWA-Räume (Räume für naturwissen-
schaftliches Arbeiten) im Neubau zu
beauftragen. 
Der Angebotspreis liegt bei 267.526,80 €. In der
Sitzung waren sowohl der Architekt Franz-Josef
Mattes als auch Bauleiter Joachim Kruck von
der K+K Ingenieursgesellschaft aus Neckarsulm
anwesend und sahen beide Angebote für ange-
messen und geeignet an.
Da es sich bei den NWA-Räumen um eine er-
hebliche Ausgabesumme handelt und die An-
gebotspreise der Firmen sehr weit auseinander-
lagen, wurden im Vorfeld NWA-Räume in
Karlsruhe besichtigt, die von der Firma Wese-
mann eingerichtet wurden. 
Auch von Seiten dieser Delegation aus Vertre-
tern der Realschule, der Stadtverwaltung und
des Gemeinderats konnte bestätigt werden,
dass die Räume der Firma den hohen Ausstat-
tungs- und Qualitätsansprüchen der Schule ge-
nügen können.
Insgesamt liegen die Arbeiten auf der Baustelle
weiterhin im Zeitrahmen. 
Das Dach ist weitestgehend fertig und das Ge-
bäude wird noch in diesem Jahr geschlossen
werden und somit beheizbar sein, damit der
Neubau über den Winter frostfrei bleibt.

Verschiedenes im Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung im September
wurde über die schwierige Flüchtlingslage im
Landkreis berichtet. In der Sitzung am 2. De-
zember 2014 wurde nun auf Wunsch des Ge-
meinderats von der Verwaltung eine erneute
„Wasserstandsmeldung“ zu diesem Thema ge-
geben.
Derzeit sind in Güglingen 44 Personen als Asyl-
bewerber untergebracht. Im Vergleich zu ande-
ren Städten steht die Stadt damit gut da. Im
Landkreis gibt es immer noch Kommunen, die
keine oder nur sehr wenige Flüchtlinge unter-
gebracht haben. 
Auch die Betreuungssituation ist in Güglingen
weitestgehend gut, da von den Bürgern der
Stadt eine regelrechte Welle an Hilfsbereit-
schaft ausgeht und auch die Verwaltung die
Neuangekommenen unterstützt, wo sie kann. 
Zwar sind auf die Einwohnerzahl gerechnet,
viele Flüchtlinge in Güglingen untergebracht,
aber „wir haben hier keine Problemsituation“,
kann Doris Schuh beruhigen. Wie sich die Lage
in Zukunft entwickelt, kann man nicht genau
absehen. 
Fest steht, dass die Stadt alles gut im Griff hat
und von Seiten des Landratsamtes weitere Zu-
weisungen erst an die Gemeinden gehen sollen,
die sich bisher zurückhaltend engagiert haben.

Ehrungen der Stadt Güglingen
Nachtrag
Unsere Mitarbeiterin, Irma Gauerhof, arbeitet
seit 20 Jahren als Erzieherin im Kindergarten
Herrenäcker.
Im Rahmen der Ehrung wurde ihr für die lange
Zugehörigkeit wie auch für großes Engagement
zum Wohl der Kinder und der Einrichtung ge-
dankt.
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Sie suchen noch passende
Weihnachtsgeschenke? 
Das Geschenk soll Freude machen, nicht rum-
stehen und einstauben, nicht zu teuer und nicht
zu billig sein?
Da haben wir genau das Richtige. Verschenken
Sie doch eine Eintrittskarte oder einen Gut-
schein fürs Ratshöfle 2015. Folgende Veranstal-
tungen für 2015 sind ab dieser Woche im Vor-
verkauf:
Samstag, 7. März 2015: Folk-Konzert mit der
Band „Colludie Stone“

Mit der klassischen instrumentellen Irish-Folk
Besetzung von Fiddle, Tin Whistle, Akkordeon,
Mandoline, Gitarre, Irish-Bouzouki und
Bodhran interpretieren die vier Musiker mit Be-
geisterung und Hingabe traditionelle und mo-
derne Tunes.
Donnerstag, 30. April 2015: Die Weibsbilder
sind mit ihrem neuen Programm „Botox to go“
in Güglingen und fordern alle Lachmuskeln he-
raus.

Schönheit liegt im Auge des Betrachters! Und
so haben es sich die Weibsbilder in ihrem neuen
Programm „Botox to go – Bei uns kriegst du dein
Fett weg!“ zur Aufgabe gemacht, dem Beauty-
wahn den Spiegel vorzuhalten und Makel da
aufzuspüren, wo sie durch reichlich Make-up
überdeckt werden. 
Wie fast alle Frauen machen auch sie sich Ge-
danken übers Altern und den oft damit einher-
gehenden Attraktivitätsverlusten. Wer will
schon gerne als Runzelstilzchen enden? Fakt ist,
da wo der Herrgott nicht höchstpersönlich ge-
meißelt hat, müssen die Götter in weiß Hand
anlegen.
Begeben Sie sich in die zarten Hände der beiden
Kabarettistinnen Anke Brausch und Claudia
Thiel, die auf der Schönheitsfarm den Beauty-
geheimnissen auf der Spur sind.
Freitag, 18. September 2015: Ein Klassiker
des Schwäbischen Kabaretts: Der LinkMichel ist
mit seinem neuen Programm „ MUTTER UNSER“
auf Tournee.
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Die Mitabeiterinnen der Stadt Güglingen im Weihnachtseinsatz

Am Montag und Dienstag wurden im Gerätehaus der Feuerwehr von den Rathausmitarbeiterinnen,
vom Bauhof und weiteren Helfern tatkräftig unterstützt, rund 770 Päckchen gepackt und ausge-
fahren. Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Güglingen, die mindestens das 70. Lebensjahr er-
reicht haben, durften sich über eine schöne Überraschung – nützlich und lecker – freuen. Auch
die ehemaligen Güglinger Einwohner, die in Seniorenheimen in Eppingen, Lauffen und Bracken-
heim wohnen, bekamen ein Weihnachtspäckchen überreicht. 



„MUTTER UNSER“ – das sind 120 Minuten na-
gelneues Programm. Saukomisches über Müt-
ter, Väter, Kinder – einfach über ganz „normale“
Menschen. Überspitzt, im Kern jedoch immer
zutreffend, nimmt der Michel den allgegenwär-
tigen Alltagswahnsinn auf’s Korn. Des Öfteren
erkennt man sich, die Situation oder zumindest
den Nachbarn wieder. Letztendlich geht es
darum zwei Stunden unbeschwert lachen zu
können und dies ist bei „MUTTER UNSER“ ga-
rantiert.
Freitag, 23. Oktober 2015: „Mensch Ärgere
dich!“ mit Frederic Hormuth

In seinem neuen Soloprogramm entdeckt Hor-
muth die Wut als ideal erneuerbare Energie-
form. Ob Große Koalition, angezapftes Internet
oder die Frage, was Wirtschaftswissenschaft
mit Glückskeksen zu tun hat. Der Kabarettist
dreht auf und zeigt uns nach dem Motto „Schö-
ner ärgern!“, worüber sich zu empören wirklich
lohnt und wie viel Spaß man dabei haben kann.
Die Karten oder Gutscheine erhalten Sie im
Rathaus (Zi. 3) unter 07135/108-10 oder di-
rekt unter www.reservix.de

Mitmachen beim 
6. Landschaftspflegetag!
Am Samstag, 7. Febrauer 2015, findet von 9 bis
ca.13 Uhr der 6. Güglinger Landschaftspflege-
tag statt. Wie in den vergangenen Jahren auch
sind die Stadt Güglingen und der Landschafts-
erhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn
die Veranstalter der Aktion.
Aktiv teilnehmen, sich an der frischen Luft be-
wegen und mitmachen ist das Motto für alle in-
teressierten Bürger und Bürgerinnen sowie Ver-
eine. 
Wie in den vergangenen Jahren auch hat sich
immer eine kleine Gruppe zahlreicher Helfer mit
Unterstützung durch den städtischen Bauhof
zum Landschaftspflegetag getroffen.

Als Aktionsfläche hat man sich dieses Mal die
Fläche unterhalb und westlich der Reisenberg-
hütte ausgesucht. Dort wurde bereits vor drei
Jahren schon einmal ein Landschaftspflegetag
durchgeführt. Da nun mal Pflanzen beim
Wachstum keinen Stillstand kennen, zeigt sich
ein erneuter Handlungsbedarf. Vorgesehen ist
das Zurückschneiden von Bäumen und Büschen
um den Magerrasenstandort wieder frei erleben
zu können. Wer heute schon Interesse hat sich
tatkräftig ein paar wenige Stunden für die
Landschaftserhaltung einzusetzen, sollte sich
den Termin gleich im Terminkalender fest ein-
tragen – Samstag, 7.02.2015.
Wer sich jedoch heute schon anmelden möchte,
kann dies im Bauamt unter der Tel. Nr. 07135/
108-51 erledigen oder mit E-Mail an elvira.sta-
ehr@gueglingen.de. Weitere Informationen
zum Ablauf werden wir zu gegebener Zeit Ende
Januar an dieser Stelle veröffentlichen. 

Der Winter kann kommen
Die einen können ihn nicht erwarten, den an-
deren graut davor: der erste Schnee.
Damit aber in jedem Fall, die Straßen in und um
Güglingen befahrbar bleiben, wird wie immer
der Bauhof sorgen. Um zu vermeiden, dass dort
das Streusalz ausgeht, hat der Bauhof in der
letzten Woche ein zweites Salzsilo bekommen.

Mit der Errichtung des zweiten Salzsilos kann
die Bevorratung von Streusalz als Sackware
deutlich reduziert werden. Nicht nur allein in
den Kosten wird es sich widerspiegeln, denn das
Salz in Einzelsäcken ist wesentlich teurer im Ver-
hältnis zur Siloware. Auch das umständliche
Handling für die Bauhofmitarbeiter wird deutlich
reduziert und bedeutet eine erhebliche Zeiter-
sparnis bei der Befüllung der Fahrzeuge. In den
zwei Silos können nun 80 m3 bzw. 96 t Salz ge-
lagert werden, sodass es auch bei einem schnee-
reichen Winter keine Engpässe geben wird.

Mentale Stärke gegen Digitale
Demenz
Vortrag am 28. Januar 2015 in der Eibens-
bacher Blankenhornhalle mit Prof. Dr. Dr.
Spitzer
Unter dem provokanten Titel „Mentale Stärke
gegen digitale Demenz“ erläutert der bekannte
Ulmer Neurowissenschaftler Prof. Dr. Dr. Man-
fred Spitzer, warum er den kritiklosen Einsatz

digitaler Medien im Kindes- und Jugendalter
aus medizinisch-psychologischer Sicht für
schädlich hält. Mit Humor und aufrüttelnden
Bildern erläutert er die Ergebnisse der moder-
nen Hirnforschung und zeigt, wie Lernen wirk-
lich funktioniert – von der Geburt bis ins hohe
Alter. Spitzer plädiert für eine lebendige und le-
bensnahe Pädagogik, die sich auf Neugier und
eigenes Erfahren stützt. Der Referent selbst ist
durch seine Veröffentlichungen einem größeren
Publikum bekannt und häufig Gast in Funk und
Fernsehen. Als fesselnder, wortgewandter Red-
ner mit hoher Bühnenpräsenz wird sein Vortrag
für Diskussionsstoff sorgen und zum Nachden-
ken anregen. Interessant ist das Thema sowohl
für Pädagogen, Eltern, Jugendliche oder Auszu-
bildende.

Der Vortrag „Mentale Stärke gegen digitale De-
menz“ ist Auftakt und Impuls für weitere, ver-
tiefende Angebote der Stadt Güglingen, der
Mediothek, der Schulsozialarbeit, des FIZ (Fa-
milie im Zentrum) sowie des Jugendzentrums
Güglingen. 
Karten für den Vortragsabend am 28. Januar
2015, in der Blankenhornhalle Eibensbach, um
19 Uhr (Einlass 18 Uhr) gibt es im Vorverkauf
unter www.reservix.de oder bei der Buchhand-
lung Taube in Brackenheim für 10 Euro (ermä-
ßigt 5 Euro) (keb)

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 16. Dezember 2014. Wir treffen uns
um 11:30 Uhr in der Herzogskelter zum gemein-
samen Weihnachtsessen. Bitte bis spätestens
Montag, 15. Dezember, anmelden. Das Diens-
tagstreffteam wünscht frohe, gesegnete Weih-
nachtsfesttage und einen guten Beginn im
neuen Jahr 2015. Erster Treff im neuen Jahr:
Dienstag, 13. Januar 2015.

PAVILLON
Gartacher Hof
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Gemeinderatssitzung am
17.12.2014
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, dem 17.12.2014, um 19.00 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses wird freundlichst ein-
geladen.
Tagesordnung:
1) Ehrungen

a.) Blutspende
b.) Ehrenamtliche Tätigkeit

2) Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015
hier: Beschlussfassung

3) Termine
4) Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer, Bürgermeister

Montag, 22. Dezember:
Fliegender Teppich
Weihnachten steht vor der Tür
und der Fliegende Teppich will
allen Bastelfreunden ab 5 Jah-
ren etwas die Zeit verkürzen. 

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Die Holzangebote und Standorte werden in der
nächsten Ausgabe der Rundschau veröffent-
licht bzw. sind ab kommenden Dienstag im Rat-
haus ausgehängt.
Achtung: Bieternummern für die Brenn-
holzversteigerung
Alle, die an der Versteigerung mitbieten möch-
ten, benötigen wie in den Vorjahren eine Bie-
ternummer. Die Nummern können seit Montag
08.12.2014, bis Freitag, 19.12.2014, im Rathaus
Pfaffenhofen, Zimmer 1, zu den normalen Öff-
nungszeiten, unter Angabe der Adressdaten,
abgeholt werden. Mit dieser Nummer kann so-
wohl bei der Versteigerung von Pfaffenhofen als
auch von Zaberfeld mit geboten werden.
Die Nummern sind auch am Versteigerungstag
ab 9:00 Uhr direkt vor Ort erhältlich.

Ferienregelung für die
Wilhelm-Widmaier-Halle 
während der Weihnachtsferien
Während der Weihnachtsferien von Montag,
22. Dezember 2014 bis Dienstag, 6. Januar 2015
bleibt die Wilhelm-Widmaier-Halle Pfaffenho-
fen geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Fundamt Pfaffenhofen
Katze zugelaufen
• Dem Fundamt wurde mitgeteilt, dass eine

grau-weiße Katze zugelaufen sei. 
• Wer eine solche Katze vermisst, sollte sich mit

dem Bürgermeisteramt Pfaffenhofen in Ver-
bindung setzen. 

Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herr
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Einstellungen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr
Pfaffenhofen
Die Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen sucht
für den ehrenamtlichen Dienst Frauen und
Männer, die sich für diesen Hilfsdienst einset-
zen wollen. Haben Sie Interesse an Feuerwehr-
technik und wollen einen wichtigen Beitrag zur
Sicherheit in unserer Gemeinde beitragen und
gleichzeitig einer harmonischen Mannschaft,
die in der Kameradschaft groß geschrieben
wird, angehören? 
Wenn auch Sie dazu beitragen wollen, dass es
eine Selbstverständlichkeit bleibt, dass die Feu-
erwehr kommt, wenn es brennt, wenn nach
einem Gewitter die Keller ausgepumpt werden
sollen, usw., dann melden Sie sich bitte bei der
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen oder bei
Kommandant Matthias Fried, Am Stampfgra-
ben 10, 74397 Pfaffenhofen. 
Jugendliche ab 10 Jahren sind in der Jugend-
feuerwehr, unter der Leitung von Johannes 
Stuber, Mühlstr. 20, 74397 Pfaffenhofen, herz-
lich willkommen!

Brennholzversteigerung der
Gemeinden Pfaffenhofen und
Zaberfeld 
am 20. Dezember 2014
Am Samstag, 20. Dezember 2014, findet ab 9:30
Uhr wieder die gemeinsame Brennholzversteige-
rung der Gemeinden Pfaffenhofen und Zaberfeld
statt. Treffpunkt für die Versteigerung ist wie in
den Vorjahren die „Alte Pflanzschulhütte“ im Ge-
meindewald Pfaffenhofen, oberhalb des Schaf-
wegs. Die Versteigerung wird wieder durch die
Mitarbeiter des Pfaffenhofener Bauhofs bewirtet.
Der Treffpunkt ist ab dem Bahnübergang in
Pfaffenhofen (Maulbronner Straße) ausgeschil-
dert und ist über die Zufahrt zum alten Sport-
platz Pfaffenhofen erreichbar.

Wie gewohnt startet die erste Bilderbuch- und
Baselrunde um 14.30 Uhr, dann noch einmal um
15.30 Uhr. Zwecks Materialbeschaffung ist wie
immer eine verbindliche Voranmeldung er-
wünscht. 
Es sind noch Plätze frei. Anmeldung in der Me-
diothek unter 07135/964150. 
Kosten 1 EUR, mitzubringen am Veranstal-
tungstermin.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
26. Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen

Am kommenden Sonntag findet in diesem Jahr zum 26. Mal der Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen
statt. Weitere Informationen dazu finden Sie auf der Titelseite der heutigen Rundschau.

Grußwort von Bürgermeister und Gewerbevereinsvorsitzendem
Liebe Besucher des Pfaffenhofener Weihnachtsmarktes,
am dritten Advent wird der 26. Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen abgehalten. Seit über einem
viertel Jahrhundert gibt es nun diesen Markt, wahrlich eine Tradition.
Der Handels- und Gewerbeverein und die Gemeinde Pfaffenhofen organisieren zum 26. Mal den
Weihnachtsmarkt, welcher mit Ständen der Vereine, des örtlichen Handels und Organisationen mit
Leben erfüllt wird. Nicht Kommerz ist bei unserem beschaulichen Weihnachtsmarkt auf dem Kel-
terplatz gefragt, sondern es soll bei dem Besucher eine vorweihnachtliche Stimmung erzeugt wer-
den. Dies ist uns in den vergangenen Jahren gut gelungen.
Darum herrschte auf dem Kelterplatz in Pfaffenhofen immer eine besinnliche, vorweihnachtliche
Stimmung und dies soll auch in diesem Jahr so bleiben. Die Aussage der Besucher, dass sie die fa-
miliäre Atmosphäre schätzen, ist den Veranstaltern eine Verpflichtung.
Lassen Sie sich deshalb in eine familiäre, schöne adventliche Stimmung entführen und besuchen
Sie unseren Weihnachtsmarkt auf dem Kelterplatz mitten im Ort.
Allen Besuchern und Gästen des Weihnachtsmarktes wünschen wir einen besinnlichen dritten Ad-
ventssonntag und einen angenehmen Aufenthalt in Pfaffenhofen.
Bei allen Mitwirkenden möchten wir uns schon im Voraus für ihr Engagement und ihre Teilnahme
bedanken.

Dieter Böhringer Stephan Kolb
Bürgermeister 1. Vorsitzender HGV

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.



Vor dem dritten Advent:
Lebendiger Adventskalender in Güglingen
Wir treffen uns abends, um 17.30 Uhr, für
 ungefähr eine halbe Stunde an Güglinger, Frau-
enzimmerner und Eibensbacher Häusern, jeden
Abend an einem anderen Haus. Wir werden dort
miteinander singen, beten und Geschichten oder
Gedichte hören. Die Gastgeber haben dafür ein
Fenster besonders gestaltet, das dann hell er-
leuchtet wird. Lassen Sie sich überraschen, was
sich die Gastgeber alles so ausdenken.
Die Veranstaltungen sind für alle Generationen
gut geeignet, auch Kinder haben daran eine
große Freude. Bitte bringen Sie sich eine
 Taschenlampe mit und – wenn Sie mögen – eine
Spende für das Kinderwerk Lima.
In dieser Woche treffen wir uns an folgenden
Häusern:
Do., 11.12., Gartacher Hof, Weinsteige 4
Fr., 12.12., Kath. Jugendhaus, Brucknerweg 4
Sa., 13.12., Fam. Giebler, Talstr. 3
So., 14. 12., Fam. Friedel, Fasanenweg 30
Mo., 15.12., Fam. Bartenbach/Rembe, Trollin-

gerweg 14
Di., 16.12., Frz., Fam. Kreutter, Riedfurtstr. 11
Mi., 17. 12., Eib., M. Xander, Ochsenb. Str. 10
Do., 18.12., Evang. Kindergarten, Oskar-Volk-

Str. 14
Fr., 19.12. Fam. Kietzke, Stockheimer Str. 23

Bei einem der ersten Termine des lebendigen
 Adventskalenders bei Familie Siebenbrunner in
Frauenzimmern hatten auch die Kinder Freude
an der Geschichte vom Sterntaler mit dem pas-
send gestalteten Fenster.
Gedenkgottesdienst für Sternenkinder
Freitag, 12. Dezember, 20 Uhr
Ein Kind zu verlieren, ist gegen jede Regel,
gegen jede Normalität und Vorstellung davon,
wie die Welt zu sein hat. Egal zu welchem Zeit-
punkt man ein Kind verloren hat, es ist Teil des
eigenen Lebens und der Familie. Anlässlich des
Weltgedenktages für verstorbene Kinder, am
zweiten Sonntag im Dezember, bietet die evan-
gelische Kirchengemeinde Güglingen allen Be-
troffenen, Verwandten und Trauernden um 20
Uhr einen Gedenkgottesdienst an.
Dort kann man sich bewusst an die Kinder er-
innern, ihnen für eine Weile Raum geben und in
Erinnerung an das Sternenkind eine Kerze ent-

Allg. kirchliche Nachrichten zünden. Der Veranstaltung wird von einem klei-
nen Ensemble musikalisch begleitet. Danach be-
steht die Möglichkeit zum Gespräch oder Verwei-
len.
Mounttones
Mounttones gibt es wieder am 14.12.2014, um
18.00 Uhr, auf dem Michaelsberg, diesmal mit der
Band „KiBa“ Merklingen. Mounttones entstand
als FSJ-Projekt, wird aber als Angebot des Ju-
gendspirituellen Zentrums BERG weiterhin statt-
finden. Wir freuen uns auf viele weitere Berg-
Töne und Mounttonesbesucher. Die neuen
Termine folgen bald auf www.der-berg-online.de.
Jugo in Cleebronn
Weihnachten rückt unaufhaltsam näher und
damit auch die Frage nach dem perfekten Weih-
nachtsbaum. Bei der Frage um die richtige
Sorte, Größe und Dekoration des Baumes
kommt es bei der einen oder anderen Familie zu
kleinen und manchmal auch zu größeren Dis-
kussionen. Doch was hat der Weihnachtsbaum
mit dir als Christ zu tun? Mehr hierzu erfährst
du beim nächsten Jugo in Cleebronn.
Herzliche Einladung!
Wir freuen uns auf dich und deine Freunde.
Wann: 14.12.2014, Uhrzeit: 18 Uhr
Wo: Evang. Kirche Cleebronn
Thema: Was für ein Baum bist du?
Predigt: Mela Fuchs
Ökumenisches Hausgebet im Advent:
Am Montagabend, 15. Dezember, um 19:30 Uhr,
laden die Glocken der christlichen Kirchen zum
Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Haus-
gebet zu einer guten Gewohnheit zur Vorbe -
reitung auf Weihnachten geworden. Wer sich
daran beteiligen möchte, für den liegen Falt-
blätter aus in der Evang. Mauritiuskirche.

Freitag, 12. Dezember
8:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst der

Grundschule. Opfer für das Kin-
derwerk Lima.

20:00 Uhr Gedenkgottesdienst für verstor-
bene Kinder (s. allg. Nachrichten),
Opfer für den Verein Lichtblick
TAK e. V.

Samstag, 13. Dezember
16:30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute, für

alle Kinder bis ca. 5 Jahre mit
ihren Eltern

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Familiengottesdienst (R. Kern).

Der Kindergarten gestaltet den
Gottesdienst mit. Opfer je zur
Hälfte für die Renovierung der
Mauritiuskirche und den Kinder-
garten.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren. Wir proben das Krippen-
spiel

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“, Treff
für verwitwete Frauen bei Hanna
Grotz

Montag, 15. Dezember
19:30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im

 Advent (siehe allg. Nachrichten)
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
hol-/Drogenproblemen und deren
Familienangehörigen (Kirche, 2. St.)

Dienstag, 16. Dezember
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 17. Dezember
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs),

Gemeindehaus
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels),

Gemeindehaus
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens- 
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 01573/6624043
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 18. Dezember
7:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst der Real-

schule
20:00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 19. Dezember
7:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst der Werk-

realschule
Die Opfer der Schulgottesdienste geben wir für
das Kinderwerk Lima.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Lebendiger Adventskalender in Güglingen:
Siehe allg. kirchl. Nachrichten
Immer wieder sonntags … 
… kommt die Erinnerung.
Alle Frauen, die in der Situation sind, ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich eingela-
den, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen.
Wir treffen uns am Sonntag, um 14:30 Uhr, zu
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Hanna
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind herzlich
eingeladen!
Gottesdienst für kleine Leute
Zum Gottesdienst für kleine Leute am Samstag,
13. Dezember, um 16:30 Uhr laden wir alle
 Eltern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern recht
herzlich ein. Wir treffen uns für eine halbe
Stunde in der Kirche, um mit den Kindern zu
 singen, zu beten und auf Geschichten aus der
Bibel zu hören. Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir alle zu Begegnung und Ge-
spräch in den Krabbelraum ein.

am Sonntag, 14. Dezember, um 8:30 Uhr im
Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns!
Haushaltsplan
Der Haushaltsplan des Jahres 2015 liegt seit
Dienstag, 2.12., bis Mittwoch, 17.12.2014,
während der Bürozeiten im Evang. Pfarramt,
Kirchgasse 6, zur Einsichtnahme auf.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 11,2-6/7-10

Wochenspruch: Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt gewaltig.
Jesaja 4,3.10

Wochenlied: „Mit Ernst, o Menschenkinder“ (10 EG)



Freitag, 12. Dezember
19.00 Uhr Lebendiger Adventskalender,

 Michaelsberg
Samstag, 13. Dezember
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
3. Advent – Sonntag, 14. Dezember
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
15.00 Uhr Ökum. Kelterweihnacht, Stock-

heim
18.00 Uhr Mounttones, Michaelsberg
Dienstag, 16. Dezember
19.00 Uhr Eucharistie, anschließend Beicht-

gelegenheit, Stockheim
Mittwoch, 17. Dezember
5.30 Uhr Frühschicht, Stockheim

19.00 Uhr Eucharistie, anschließend Beicht-
gelegenheit, Güglingen

Donnerstag, 18. Dezember
19.00 Uhr Eucharistie, anschließend Beicht-

gelegenheit, Brackenheim
Freitag, 19. Dezember
6.00 Uhr Rorate, anschließend Frühstück,

Michaelsberg
Samstag, 20. Dezember
19.00 Uhr Versöhnung und Heil, Stockheim
4. Advent – Sonntag, 21. Dezember
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
10.30 Uhr Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Brackenheim
Termine
Freitag, 12.12.: 17.30 Uhr Lebendiger Advents -
kalender, Güglingen Jugendhaus, Brucknerweg 4;
20.00 Uhr Thomas-Gruppe, Gemeindehaus
Güglingen
Samstag, 13.12.: 10.00 Uhr Sternsinger-Lieder-
probe, Gruppenraum, Brackenheim; 17.30 Uhr
Lebendiger Adventskalender Familie Giebler,
Talstr. 3, Güglingen
Sonntag, 14.12.: 18.00 Uhr Kolpingfamilie-
 Kegeln in der Sportgaststätte, Brackenheim
Mittwoch, 17.12.: 20.00 Uhr Stammtisch Erst-
kommunion 2015, Gruppenraum, Brackenheim

Donnerstag, 11. Dezember
14:30 Uhr Senioren 120 in Botenheim
Samstag, 13. Dezember
18:00 Uhr Bezirksteeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirksjugendkreis in Botenheim

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Sonntag, 14. Dezember
15:00 Uhr Weihnachtsfeier der Kinder aus

dem Kindergottesdienst mit Auf-
führung des Weihnachtsanspieles
und anschließendem Beisam-
mensein. Alle sind dazu recht
herzlich eingeladen!

19:00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach
Absprache). Info: Jochen Türk,
07143/23061

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber (14-täglich). Info: Weber
07135/937770

Montag, 15. Dezember
20:00 Uhr Weihnachtskonzert mit Classic

Brass – herzliche Einladung!

Dienstag, 16. Dezember
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Kietzke
Mittwoch, 17. Dezember
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
Samstag, 20. Dezember
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Boten-

heim
20:00 Uhr Hauskreis KJE
Sonntag, 21. Dezember
09:05 Uhr Gebetskreis
09:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 - 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 - 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee 

Allgemein:
Herzliche Einladung zum 3. lebendigen Ad-
ventskalender in Güglingen, jeweils um 17:30
Uhr an den entsprechenden Häuserfenstern.

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
10:00 Uhr Jugendgottesdienst in HN-Bö-

ckingen
Dienstag, 16. Dezember
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 17. Dezember
20:00 Uhr Gottesdinest In Güglingen

Freitag, 12. Dezember
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Samstag, 13. Dezember
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel in der

Marienkirche
Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent:
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra, mit Kinder-

gottesdienst in der Marienkirche
Predigt: Lothar Riegel

Dienstag, 16. Dezember
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender bei

Fam. Tim Kreutter, Riedfurtstr. 11,
Frauenzimmern

Mittwoch, 17. Dezember
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender bei

Martina Xander, Ochsenbacher
Str. 10

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Donnerstag, 18. Dezember
14.30 Uhr Frauenkreis im Jugendraum

„Weihnachtsfeier“ mit Film: „Al-
tarschnitzer“ Riemenschneider

19.15 Uhr „Stiller Advent“, Martinskirche
Frauenzimmern

Hinweis:
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.

Freitag, 12. Dezember
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 13. Dezember
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Ge-

meindehaus
Sonntag, 14. Dezember
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit Kinder-

gottesdienst in der Marienkirche
Eibensbach
Predigt: Lothar Riegel
Mitfahrgelegenheit für Kinder der
Kinderkirche. Bitte bei Melanie
Csanits melden.

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
mit Prädikantin Heide Kachel

Dienstag, 16. Dezember
9.30 Uhr Spielkreis

15.30 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus

17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender bei
Fam. Tim Kreutter, Riedfurtstr. 11

19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
„Weihnachtsfeier“

Mittwoch, 17. Dezember
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender bei

Martina Xander, Ochsenbacher
Str. 10, Eibensbach

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach

Donnerstag,18. Dezember
19.15 Uhr „Stiller Advent“ in der Martins-

kirche

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Freitag, 12. Dezember
18.30 Uhr Jungbläser
19.00 Uhr Konzert „Sing4fun“ in der Lam-

bertuskirche
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 13. Dezember
19.30 Uhr Konzert „Ornament“ in der Lam-

bertuskirche 
Sonntag, 14. Dezember
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit

unserem Kindergarten und dem
Liederkranz Weiler als Eröffnung
unseres Weihnachtsmarktes 

anschließend Weihnachtsmarkt auf dem Kel-
terplatz mit Posaunenchor, Ge-
sangverein und offenem Ad-
ventsliedersingen in der Kirche.

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis 
Montag, 15. Dezember
19.30 Uhr Hausgebet im Advent - wir feiern

gemeinsam in der Weilermer Kirche
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 16. Dezember
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472) 
18.00 Uhr Bastelkreis 
Mittwoch, 17. Dezember
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Weiler 
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Donnerstag, 18. Dezember
18.00 Uhr Jungschar 
Freitag, 19. Dezember
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 21. Dezember
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler
15.30 Uhr Treffpunkt an der Kirche zur ge-

meinsamen Wanderung auf den
alten Sportplatz zur

16.15 Uhr Waldweihnacht – gestaltet von
den Konfirmanden, ihren Eltern,
dem Posaunenchor und den Jung-
bläsern – bei schlechtem Wetter
in der Kirche in Weiler.

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis
Konzert „Sing4fun“

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Das Programm umfasst klassische, jazzige und
populäre Klänge aus aller Welt. Wir werden be-
gleitet von Bastian Kraiß am Klavier und Kas-
sandra Bülow mit der Querflöte. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir
uns.
Im Anschluss laden wir noch ein, bei warmen
Getränken und roter Wurst etwas zu verweilen.
Konzert „Ornament“
Der Integrationsverein D.R.U.G. aus Eppingen
und der Liederkranz Pfaffenhofen e. V. freuen
sich erneut auf die bevorstehende Konzertreihe
der Vokalgruppe „ORNAMENT“, denn auch in
diesem Jahr werden die sechs jungen Sänger im
Rahmen ihrer Deutschlandtournee einige
Abendkonzerte in unserer Region geben. 
Wie schon im vergangenen Jahr, wird das
stimmgewaltige Männerensemble aus Minsk/
Weißrussland in der Evangelischen Kirche Ep-
pingen, in der Lambertuskirche Pfaffenhofen
und in der Nikolaikirche Heilbronn ihre Weih-
nachtskonzerte zum Besten geben. 
In den letzten Monaten erweiterten die Künst-
ler ihr Repertoire und freuen sich nun sehr da-
rauf, ihr Weihnachtsprogramm aus den belieb-
ten Klassikern und neuen Highlights der
Musikgeschichte vorzustellen.

Zu diesen besonderen Abenden möchten wir
nun alle Liebhaber des mehrstimmigen Gesangs
herzlich einladen! 
Die Konzerte finden statt 
• am Fr., 12.12.14, um 17.00 Uhr offenes Singen

in der Brettener Str. Kaiserecke/HGV Markt, 
anschließend um 19.00 Uhr das Abendkonzert
in der Ev. Kirche Eppingen

• am Sa., 13.12.14, um 19.30 Uhr in der. Lam-
bertus Kirche Pfaffenhofen

Der Eintritt ist wie immer frei! 
Seien Sie dabei und lassen sie sich von wunder-
schönen A-Cappella-Klängen auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einstimmen!
Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen
am 3. Advent
Um 10.30 Uhr läuten unsere Glocken zum Got-
tesdienst und läuten gleichzeitig unseren
Weihnachtsmarkt ein. Der Posaunenchor wird
im Anschluss überleiten zum Mittag auf dem
Kelterplatz. Auf einem stimmungsvoll gestalte-
ten Kelterplatz können Sie dann einen der ge-
mütlichsten Weihnachtsmärkte in der Region
erleben. Allerlei verschiedene Stände mit ver-
schiedenstem Angeboten laden zum Bummeln
ein. Auch die Kirchengemeinde ist wieder mit
offenem Adventsliedersingen, einem Stand des
Bastelkreises (Bastelarbeiten) und einem Stand
der Evang. Jugend (Waffeln) vertreten. Kommen
Sie doch einfach vorbei.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Einladung zur Waldweihnacht
Nach vierjähriger Pause wollen wir in diesem
Jahr wieder einladen zur Waldweihnacht am

alten Sportplatz in Pfaffenhofen. Wir laufen ge-
meinsam um 15.30 Uhr jeweils von den beiden
Kirchen mit Fackeln. Dort werden wir erwartet
vom Posaunenchor mit den Jungbläsern und
den Konfirmanden mit ihren Eltern.
Lassen Sie sich überraschen und genießen Sie
diesen Gottesdienst in einer ganz besonderen
Atmosphäre ...
Brot für die Welt
In den kommenden Tagen werden die Flyer der
56. Aktion „Brot für die Welt“ unter dem Motto
„Satt ist nicht genug!“ ausgetragen. Der Ober-
kirchenrat schreibt dazu: „Nur satt zu sein,
reicht nicht“, sagt Innocent Simpunga, Projekt-
koordinator unserer ruandischen Partnerorga-
nisation CSC. „Fehlen Vitamine, Eiweiß, Jod und
andere Nährstoffe, sind Erwachsene anfällig für
Krankheiten und Kinder bleiben im Wachstum
zurück oder kommen in der Schule nicht mit,
weil sie sich nicht konzentrieren können.“„Es
war keiner unter ihnen, der Mangel hatte“ –
diese Erfahrung aus der Apostelgeschichte in
der Bibel sollen alle Menschen machen, auch
die, die in Armut leben. Wenn wir miteinader
teilen, dann kann jeder Mensch ein Leben in
Würde führen. Setzen wir uns ein dafür. „Satt
ist nicht genug!“ lautet deshalb das Motto der
56. Aktion von Brot für die Welt. Bitte helfen
Sie mit Ihrer Spende, damit für alle Menschen
ein Leben in Würde möglich wird!
Auch wir bitten um besondere Beachtung. Sie
können die Spendentüten gerne entweder bei
der jeweiligen Kirchenpflege oder in die Opfer-
büchsen der Kirchen einwerfen. Natürlich
kommt auch eine Überweisung an der richtigen
Stelle an. Die entsprechenden Daten finden Sie
auf dem Flyer. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent 
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit der Kita Arche
Noah und dem Liederkranz Weiler
als Eröffnung unseres Weih-
nachtsmarktes

anschließend Weihnachtsmarkt auf dem Kel-
terplatz

10.45 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche 
Montag, 15. Dezember
19.30 Uhr Hausgebet im Advent - wir feiern

gemeinsam in der Kirche 
Mittwoch, 17. Dezember
9.30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent 
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler
10.45 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche
15.30 Uhr Treffpunkt an der Kirche zur ge-

meinsamen Wanderung auf den
alten Sportplatz zur

16.15 Uhr Waldweihnacht – gestaltet von
den Konfirmanden, ihren Eltern,
dem Posaunenchor und den Jung-
bläsern – bei schlechtem Wetter
in der Kirche in Weiler.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler
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Hausgebet im Advent

Herzliche Einladung zum Café plus
Am Mittwoch, 17. Dezember, laden wir Sie ganz
herzlich zum Café plus von 10 bis 12 Uhr nach
Brackenheim ins Diakoniehaus, Kirchstraße 10,
zu einer duftenden Tasse Kaffee und Abwechs-
lung vom Alltag ein! Wir wollen gemeinsam mit
Ihnen Weihnachten feiern. Ein ehrenamtliches
Team freut sich auf Sie.
Am Samstag, 13. Dezember, dürfen Sie in unse-
rem Diakonie Weltladen Solidare in der Ober-
torstr. 6 in Brackenheim verschiedene Schoko-
Aufstriche probieren. Das Solidare-Team freut
sich auf Sie. Die Brackenheimer Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit und nach Krebs
„Wir leben! – ist das nicht wunderbar?“ trifft
sich am Mittwoch, 17. Dezember, um 15 Uhr im
evangelischen Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im
Wiesental 10 in Brackenheim zur Adventsfeier.
Eingeladen sind Frauen und Männer, die an
Krebs erkrankt sind oder waren. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Gedenktag für alle verstorbenen Kinder
Damit ihr Licht für immer leuchte, stellen am
Sonntag, 14. Dezember, um 19 Uhr Betroffene
rund um die ganze Welt im Gedenken an ihre
verstorbenen Söhne, Töchter, Brüder und
Schwestern brennende Kerzen in die Fenster.
Bereits um 11.30 Uhr findet in der evang. Stadt-
kirche in Neckarsulm (Biswanger Str. 25) ein
Gottesdienst für alle, die um ein Kind trauern,
statt. Eingeladen sind Eltern, Geschwister,
Freunde und Bekannte. Matthias Rose

In Frieden leben – heute und für alle Zeit
Sonntag, 14. Dezember
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Wir können

schon heute in Frieden leben – und
für alle Zeit.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Ihr werdet „ein Kö-
nigreich von Priestern“ (2. Mose
19:6).

Donnerstag, 18. Dezember
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger • Besprechung von
Josua 6 bis 8. Ansprachen und Ge-
spräche mit diesen Themen: 
• Was beweist, dass jemand den
heiligen Geist hat? • Widersa-
cher: Satan der Teufel ist der bö-
seste Widersacher 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft.
Aktuell auf www.jw.org: Fragen zur Bibel: Wann
wurde Jesus geboren?
Sie möchten mehr über die Bibel wissen? Wir
bieten Ihnen ein kostenloses Bibelstudium: 
Füllen Sie das Kontaktformular aus (auf
www.jw.org > Kontakt) oder rufen Sie uns direkt
im Zabergäu an: 0176/42525578. 

Kindergarten Frauenzimmern und Kita Hei-
gelinsmühle schmückten Weihnachtsbäume
in Güglinger Banken
In diesem Jahr gingen die Weihnachtsbastelei-
en im Kiga Frauenzimmern und in der Kita Hei-
gelinsmühle schon vor dem 1. Advent los. 
In Frauenzimmern wurde fleißig für den Weih-
nachtsbaum in der Güglinger Sparkasse ausge-
schnitten, geklebt und gefaltet. 
Die Kinder der Kita Heigelinsmühle ließen den
Baum in der Volksbank Güglingen mit Glitzer-
sternen erstrahlen. 
Wie jedes Jahr waren wieder 2 Güglinger Kin-
dertageseinrichtungen eingeladen, den Baum-
schmuck in den Banken zu gestalten. Selbstver-
ständlich wurden, pünktlich zum 1. Advent, die
Bäume von den Kindern geschmückt.

Der Kindergarten Frauenzimmern und die Kita
Heigelinsmühle bedanken sich bei der Sparkasse
und der Volksbank ganz herzlich für die Spende. 

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

Weihnachtlicher Markt 
im Kindergarten Haselnussweg
Freudestrahlend kamen am Freitag, dem 5. De-
zember, die Kinder des Kindergartens in Eibens-
bach in den als Weihnachtsmarkt gestalteten
Garten im Haselnussweg zur gemeinsamen ad-
ventlichen Feier, zu der auch Eltern, Großeltern
und Geschwister eingeladen waren. Bereits am
Eingang duftete es nach Waffeln, Glühwein,
Kinderpunsch und gegrillten Würstchen.

Zur Eröffnung sangen die Kinder für die Gäste
das Lied „Adventskalender im Dezember“ und
anschließend noch „Lasst uns froh und munter
sein“. Die Aufführung eines Sternentanzes lei-
tete dann über zum gemütlichen adventlichen
Beisammensein.
Groß und Klein genossen die stimmungsvolle
Atmosphäre und schlenderten durch den klei-
nen Markt. Den Höhepunkt des adventlichen
Abends bildete natürlich der Besuch des Niko-
laus, der kleine Geschenke verteilte und über
jedes Kind etwas zu erzählen wusste.

Umrahmt von weihnachtlichen Akkordeonklän-
gen konnten Eltern, Großeltern und Kinder noch
verweilen.
Unser besonderer Dank gilt dem Elternbeirat
und den Eltern für die hilfreiche Unterstützung
und Organisation.

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach
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Adventsgärtlein
Am 29. November 2014 gab es in der „Villa Son-
nenschein“ ein kleines Advendsgärtlein.
Die Kinder liefen mit entspannender Musik in
eine Spirale aus Tannenreisig.
Jedes Kind, welches eine Apfelkerze in der Hand
hielt, lief in die Mitte und die Kerze wurde an-
gezündet. Dann wurden die Kerzen auf einen
goldenen Stern gestellt. Das Advendsgärtlein
klang aus und die Kinder durften ihre Kerzen mit
nach Hause nehmen.
Nikolaus
In der „Villa Sonnenschein“ kam am 8.12.2014
eine rot gekleidete Person!
Aber als die Kinder sangen „Ich hör ihn“ erkann-
ten sie, wer er ist, der Nikolaus.
Der Nikolaus erwähnte etwas über gute und
schlechte Taten aus einem Goldenen Buch und
gab jeden Kind ein Päckchen. Alle Kinder be-
dankten sich, aber was darin war, wussten die
Kinder erst, als sie zu Hause waren.

Villa Sonnenschein
Pfaffenhofen Pro Youth an der RSG für die Klassenstufe 8

Studentinnen der Universität Heidelberg be-
suchten uns an der Realschule. Sie beschäftigen
sich mit der Gesundheitsförderung und der Ess-
störungsprävention an der Forschungsstelle
Psychotherapie der Uni Heidelberg. Ihr Ziel ist
die frühzeitige Unterstützung bei einer Essstö-
rung, bevor es zu einer Erkrankung kommt.
Seit einigen Jahren gehört die „pro youth Stu-
die“ zu unserer Suchtprävention an der RSG. Sie
beginnt in Klassenstufe 8 und endet in Klassen-
stufe 9. Diese Studie befasst sich mit der Anoxie
(Magersucht), Bulimie (Ess-Brech-Sucht), Bin-
ger-Eating-Störung (Esssucht) und der Bigge-
rexie (vorwiegende Ernährungsstörung bei
männlichen Jugendlichen).
Das Ziel der Studenten/-innen ist nun die Sen-
sibilisierung der Jugendlichen, um frühzeitig
ihre Unterstützung anbieten zu können, dass es
bei ihnen nicht zu einer Erkrankung kommt. Die
Teilnahme der Schüler/-innen ist freiwillig.

(AK-Suchtprävention Ingrid Storz)
Interaktives Angebot zu Trendgetränken
Frau Beck von der Verbraucherzentrale B.-W.
besuchte die Klassenstufe 8 der Realschule, um
mit ihnen einen Workshop zum Thema „Energy-
Drinks“ durchzuführen.
Es gab vier „Bars“. Bei der „Kostbar“ ging es um
die Blindverkostung von zwei Energydrinks und
zwei gesunden, selbst gemixten Drinks. Unsere
Schülerinnen und Schüler sollten herausschme-
cken, was welcher Drink war. Danach durften
sie einen eigenen „Energydrink“ aus Säften, Tee
und Mineralwasser kreieren.
Bei der „Denkbar“ ging es um die Inhaltsstoffe.
Was ist überhaupt Dextrose, Taurin, Glucurono-
lacton, Guarana-Extrakt, Inosit, Niacin, Panto-
thenat, usw.
In der „Wunderbar“ durften die Schülerinnen
und Schüler ein Werbeplakat für ihr kreiertes
Getränk entwerfen.
In der „Nutzbar“ ging es um den Umweltgedan-
ken. Hier wurde der „Öko-check“ gemacht. Wie
umweltfreundlich sind die Verpackungsmate-
rialien. Sind es Einweg- oder Mehrwegverpa-
ckungen.
Für die finanzielle Unterstützung möchten wir
uns herzlich bei der Kreissparkasse bedanken.

(AK-Suchtprävention Ingrid Storz)

Weihnachtliche Stimmung 
in der Christmas-Lounge
Die Schulsozialarbeiterin Eveline Gross will mit
ihrer x-mas-Lounge Weihnachtsstimmung ver-
breiten. 

Realschule Güglingen

Schulsozialarbeit 
Realschule Güglingen
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Vorlesewettbewerb Klasse 6
Jedes Jahr richtet der Börsenverein des Deutschen Buchhandels einen Vorlesewettbewerb aus. Tra-
ditionell nehmen die Sechstklässler der KKS daran teil.
In einem vorausgehenden Klassenentscheid wurden folgende Schüler und Schülerinnen für den
Schulentscheid, der am 28.11.14 an der KKS stattfand, ausgewählt: Elias Harsch, Emir Yildirim,
Ayca Yener und Melina Groschew.
Die ausgewählten Vorleser und Vorleserinnen mussten vor einer Jury, bestehend aus Schulleiterin
Dr. Annegret Doll, Konrektorin Marina Gegenheimer, den Schülersprechern Rene Sayer sowie Paula
Heubach und dem Leiter der Mediothek, Herrn Göpfrich-Gerweck, zuerst eine kurze Textpassage
aus einem eigens gewählten Buch vorlesen, bevor Sie einen Ausschnitt aus einem Fremdtext zum
Besten gaben. Dabei kam es bei der Bewertung vor allem auf die Lesetechnik, die Betonung, die
Aussprache, die Verständlichkeit und die Textgestaltung an.
Als Sieger des Schulentscheids wurde von der Jury Elias Harsch bestimmt, der aus dem Buch Der
Schlunz und die barfüßigen Riesen vorlas.

Alle Teilnehmer/-innen erhielten von Schulleiterin Dr. Doll einen Buchpreis sowie eine Urkunde.
Elias Harsch wird die Katharina-Kepler-Schule nun beim Kreisentscheid vertreten, hierfür wün-
schen wir ihm viel Erfolg.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule



An den drei Montagen im Advent bereitet sie
daher für die Schüler in der Mittagspause Plätz-
chen und Punsch vor. Neben den Leckereien gibt
es im Aufenthaltsraum Weihnachtsmusik und
wer Lust hat, kann Geschenke basteln.
Gerade die Schüler aus der Unterstufe freuen
sich über diese Pausenabwechslung und haben
ihr Kommen auch schon für die nächste Woche
wieder angekündigt.

Impulse – Schüler im Gespräch
Neue Vortragsreihe am Zabergäu-Gymnasi-
um Brackenheim
Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, Wis-
senschaft und Kultur stellen sich den Fragen
von Schülerteams.
Initiator: Schulleiter Wolfgang Dietrich
Teilnehmer: 10. Klasse, Jahrgangsstufe 1, inte-
ressierte Eltern
Zu Gast: Bürgermeister Rolf Kieser
Schülerteam: Tuvana Yagar, Sarah Blatt, Annika
Kornherr, Pia Neumann (alle 10a)
Schülerinnen, Schüler, Fachlehrer und interes-
sierte Eltern füllten am 5. Dezember die als Au-
ditorium genutzte Mensa des Schulzentrums.
Die Moderatorengruppe begrüßte freundlich
Bürgermeister Kieser.
Nach einem informierenden Einstiegsvortrag
zum Werdegang und dem heutigen Tätigkeits-
feld des allseits bekannten Gastes bildete die
Gesprächsrunde den Schwerpunkt der Veran-
staltung. Verkehrspolitische Konzepte und die
Entwicklung der Schullandschaft in Bracken-
heim fesselten die Zuhörer.
Als wichtige Erkenntnis nahmen alle mit, dass
Gemeinde und Schülerschaft stärker gemein-
sam über aktuelle Themen ins Gespräch kom-
men sollten, um die Zukunft Brackenheims
sinnvoll zu gestalten. 
Angesichts des gesellschaftlichen Wandels ist
heute die „Graswurzeldemokratie“ wichtiger
denn je!
„Hut ab“ vor der überzeugenden Leistung der
vier Zehntklässlerinnen, die im Vorfeld Rolf Kie-
ser aufgesucht und die Schulveranstaltung vor-
bereitet hatten. 
Mit ihrem ruhigen, stets sachlichen Auftreten
und durch ihre wohlüberlegten zielgerichteten
Fragen während der Moderation vor einem gro-
ßen Publikum, haben sie die erste Impulse-Ver-
anstaltung zu einem Höhepunkt im Schulalltag
werden lassen. 
Unsere Hochachtung für die imponierende
Glanzleistung!
Gedankt sei auch der Technik-AG und den frei-
willigen Helfern.
Unsere Wertschätzung gilt Bürgermeister Rolf
Kieser, der die Herausforderung der Befragung
durch kritische Schülerinnen und Schüler ange-
nommen und kurzweilig sowie informativ ge-
löst hat. Danke! (Si)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Vorschau auf Januar 2015
Motorsägen- und Brennholzlehrgang
Der Lehrgang vermittelt Grundkenntnisse im
Umgang mit der Motorsäge im Rahmen der
Brennholzaufarbeitung. – Modul 1 und 2 GUV-
I 8624 (Standard des Bundesverbandes der Un-
fallkassen)
– Aufbau und Funktionsweise der Motorsäge 
– Arbeitssicherheit, Ergonomie, Unfallverhütung 
– einfache Wartung und Pflege der Motorsäge 
– Spannungen im Holz 
– Sägeübungen
– Brennholzaufbereitung und -lagerung 
Praktische Übungen finden im Wald statt.
Mitzubringen: Motorsäge, Spalthammer u. Keil,
Schnittschutzhose, Waldarbeiterschuhe mit
Schnittschutz, Arbeitshandschuhe, Waldarbei-
terschutzhelm, Vesper u. Getränk. 
Wolfang Lackner
Sa, 10.01.15, 8.30 – 17 Uhr, Gügl., VR, Medio-
thek 60 € inkl. Skript 
Lesen aus dem Gesicht Teil II
Die Psycho-Physiognomik ist die Lehre vom Zu-
sammenspiel von Seele und Körper. Es ist ein
alter Traum der Menschen, den anderen schon
an seinem Gesicht und dessen Ausprägungen
einschätzen zu können.
Dieses Seminar ist die Fortsetzung des 1. Teils
vom November. Neue Teilnehmer sind willkom-
men. Dieter Klippel
Mi, 14.01., 18-21 Uhr, Gügl., Mediothek, VR
14 €, ab 10 TN, inkl. Skript 
Make-up für jeden Tag
Kurs ist ausgebucht.
Fr, 16.01., 14:30-17:30 Uhr
Konkurrenz, Neid, Eifersucht unter Ge-
schwistern
Praxistipps für Eltern
Ihre Kinder streiten und zanken sich fortlau-
fend? Machen Ihnen Vorwürfe, dass Sie als El-
tern IMMER das Geschwisterkind bevorzugen?
Womöglich haben Sie ein ungutes Gefühl dabei,
Ihre Kinder einmal alleine zu Hause zu lassen?
Dieses Seminar bietet Ihnen Gelegenheit, Ihre
Fragen zu stellen. Sie erfahren, wie Sie als Eltern
reagieren und eingreifen, um ein besseres Fa-
milienklima aufzubauen. Liane Dresler
Sa, 17.01., 10-12 Uhr, Gügl., Mediothek, VR
6 €, ab 10 TN

14. Dezember – Adventskonzert
Inzwischen ist es zur Tradition geworden: unser
Adventskonzert in der katholischen Kirche Ne-
ckarwestheim (Weststraße 15). Um 17 Uhr
möchten wir Sie aus dem hektischen Alltagsge-
schehen entführen und auf einen besinnlichen
3. Advent einstimmen. Neben den musikali-
schen Darbietungen mit Trompete, Querflöte,
Klavier, Gitarre, Klarinette und Tuba, wird Sie
Annemarie Gutensohn mit weihnachtlichen
Geschichten durch das Programm führen. Bei
freiem Eintritt freuen wir uns auf Ihr Kommen
und Ihren Applaus. Das detaillierte Konzertpro-
gramm finden Sie auf unserer Homepage.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir das richtige Angebot für Sie.
Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren Partner
oder auch sich selbst: schenken Sie doch einen
Gutschein für einen Schnupperkurs an unserer
Musikschule. Oder erfreuen Sie Ihre Lieben mit
den musikalischen Kostbarkeiten unserer CD
„Viva la Musica“. Nähere Informationen erhal-
ten sie im Sekretariat der Musikschule.
Kontakt:
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

Goldene Hochzeit
Am Dienstag, 9.12.2014, feierten die Eheleute
Ramazan und Serife Yilmaz, Zeiltorstr. 23, in
Pfaffenhofen ihren 50. Hochzeitstag. Am 9. De-
zember 1964 schlossen sie vor dem Standesbe-
amten den Bund fürs Leben.
Zur goldenen Hochzeit wünscht die „Rund-
schau“ alles Gute.

Herta Ogertschnig verstorben
Am letzten Freitag, 5. Dezember, ist Herta
Ogertschnig verstorben. Geboren am 1. August
1911 in Colditz/Sachsen, war Frau Ogertschnig
mit 103 Jahren unsere älteste Mitbürgerin. Erst
kurz vor ihrem 100. Geburtstag ist sie ins Se-
niorenzentrum Am See gezogen, wo sie die letz-
ten drei Jahre lebte und trotz des stolzen Alters
bis zuletzt mit wachem Geist am täglichen
Leben teilnehmen konnte.

Gaststätte geschlossen
Das Sportheim des TSV Güglingen ist vom
31.12. – 02.01.2015 (je einschl.) geschlossen.
Über die Weihnachtsfeiertage ist geöffnet. 
Wir bitten um Reservierung unter der  Rufnum-
mer 07135/6610, um Ihren Wünschen auch
komplett entsprechen zu können.Familie Pucci

Sportgeschehen im TSV
Sonntag, 14. Dezember
9:00 Uhr Schach – Kreisklasse
SG Meimsheim-Güglingen I – TSG Öhringen III

PERSÖNLICHES

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Auf einen Blick

Trimm dich:
Treib mal
wieder Sport!
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Schwungvolle Nikolausbescherung mit guten Beiträgen
Am vergangenen Sonntag (7.12.) war bei der traditionsreichen Nikolausbescherung reges Treiben angesagt. Was für die „Großen“ die Winterfeier
ist, bedeutet für die „Kleinen“ die Nikolausbescherung. Jedes Jahr zeigen die Kinder und Jugendlichen der Turnabteilung des TSV Güglingen, was sie
das Jahr über so treiben – und das wollen sie natürlich einem interessierten Publikum vorstellen.
In der nicht ganz voll besetzten „Herzogskelter“ zeigten acht Gruppen mit großem Eifer, was sie mit ihren Übungsleiter/-innen für diesen Tag ein-
studiert hatten. Nach der Begrüßung von Abteilungsleiterin Heike Schmid und einleitenden und begleitenden Worten von Laura Bäzner gingen die
Kids vom Eltern-Kind-Turnen unter Leitung von Lena Achterberg gleich ans Werk und führten als „Weihnachtswichtel“ eine kleine Rutschpartie über
die Weichbodenmatte vor.
Dass Körperspannung beim Turnen das A und O ist, zeigten die 6- bis 8-jährigen Turnermädchen unter Leitung von Petra Conz und Melanie Krieg
beim Bodenturnen und weiteren Übungen an den Turnbänken.

Waghalsige Sprünge über den Kasten wurden vom Bubenturnen unter Leitung von Manfred Thurner und Dirk Merkle zum Besten gegeben. Höhepunkt
waren Sprünge durch den nicht brennenden Reifen.
Die „Wild Cats“ von Nina Fuchs und ihrer Helferin Marie hatten den spanischen Tanz „Bailando“ einstudiert und bewegten sich grazil über die Bühne.
Sabina Dalfino, Inken Hügle und ihre Helferinnen Selin und Nursima hatten den Beitrag der 5- bis 7-jährigen Mädchen als „Einblick in eine Turnstunde
– oder das Chaos“ überschrieben. Letzteres hat sich nicht bestätigt, der positive Eindruck von turnerischen Bewegungen überwog.
Als „Silver Stars“ kamen die 9- bis 10-jährigen Mädchen von Erika Nill, Laura Bäzner und Stefanie Götz auf die Bühne und präsentierten ebenso an-
spruchsvolles wie graziles Bodenturnen.
Nina Fuchs und Stefanie Götz boten mit ihren Mädels von der Gruppe Sintonia einen Music-Mix und ganz zum Schluss zeigte die Gruppe vom För-
derturnen unter Leitung von Iris Ablass, Erika Nill, Sandra Jesser und Anna Bschaden, wie Turnen in vielfältigster Form und toller Piraten-Verkleidung
gekonnt zur Schau gestellt werden kann.

Nachdem die gesamte Bandbreite von allen Bewegungstalenten Kinderturnerinnen und -turner in einem zweieinhalbstündigen Programm abgebildet
war, gab es Lob und Anerkennung für die Übungsleiter/-innen, die sich immer noch und ausschließlich ehrenamtlich in den Dienst des Vereins zum
Wohle der ihnen anvertrauten Kinder stellen.
Dank sagte Heike Schmid an alle, die zum Gelingen der Nikolausbescherung 2014 vor und hinter den Kulissen, beim Kuchenspenden und bei der Be-
wirtung der Veranstaltung geholfen haben.
Zum guten Schluss kam der Nikolaus, der wieder einmal nur brave Kinder auf der Bühne vorfand und entsprechend gute Gaben aus den Krabbelsack
verteilen konnte.
Kurz gesagt: die Turnabteilung hat mit ihren jungen Akteuren einmal mehr gezeigt, wie wichtig Bewegung für Kinder ist und was in den regelmäßigen
und wöchentlichen Übungseinheiten gelernt und einstudiert werden kann. -rob/Fotos: Baumann



SGM Meimsheim – TSV Güglingen 2:4
Im letzten Spiel der Hinrunde bot der TSV noch
einmal ein sehenswertes Spiel. Trotz der guten
Leistung ging man am Ende leider als Verlierer
vom Platz. In der ersten Hälfte war die Begeg-
nung noch ausgeglichen. Meimsheim konnte
seine Möglichkeiten aber besser nutzen und
ging in Führung (25. Min.). Wenig später kas-
sierte der TSV mit einem direkt verwandelten
Eckball ein leicht zu vermeidendes Tor (34.
Min.). Von diesem Rückstand zeigte sich die
Mannschaft aber unbeeindruckt und schaffte
noch vor der Pause den Anschlusstreffer durch
Constantin Schwarzkopf (41. Min.). Nach dem
Seitenwechsel drängte Güglingen auf den Aus-
gleich und Meimsheim kam nicht mehr aus der
eigenen Hälfte heraus. Die Mannschaft zeigte
einige gelungene Kombinationen und kam zu
hochkarätigen Chancen, vor dem Tor fehlte an
diesem Tag aber einfach das Glück, um die Par-
tie zu drehen. Das war auf Seiten der Gastgeber,
die mit dem ersten richtigen Angriff seit der
Pause gleich das 3:1 erzielten (71. Min.). Güg-
lingen war nun gezwungen, mehr zu riskieren,

Abteilung Fußball wodurch sich mehr Platz für die SGM ergab und
das Spiel wieder offener wurde. Dennoch war
der TSV auch in der Schlussphase die aktivere
Mannschaft und kam durch Constantin Schwarz-
kopf wieder heran (86. Min.), insgesamt ließ man
aber zu viele Gelegenheiten ungenutzt. 
Das rächte sich gegen einen starken Gegner wie
Meimsheim, die kurz darauf mit einem Konter
den alten Abstand wieder herstellen konnten
(87. Min.). 
Trotz der Niederlage verabschiedete sich die
Mannschaft mit einer wirklich guten Leistung
in die Winterpause. 
Reserve:
SGM Meimsheim – TSV Güglingen abgs.
Die Reserve des TSV hatte nicht genug Spieler
und musste die Partie gegen Meimsheim ab -
sagen.
Vorschau:
Der TSV Güglingen verabschiedet sich in die
Winterpause. Nach einer sehr guten Vorrunde
liegt die Mannschaft mit 31 Punkten auf dem
dritten Tabellenplatz. Damit können alle Betei-
ligten mehr als zufrieden sein und sich nun auf
den Palmbräu-Cup am 27.12.14 in Güglingen
vorbereiten. 

GSV Eibensbach – SV Heilbronn II 1:3
Eibensbach leistete sich in der Anfangsphase zu
viele Nachlässigkeiten im Defensivverhalten,
was die Gäste gnadenlos mit 2 Toren nach 10
Spielminuten ausnutzten. Nach dem schön
 heraus gespielten 1:2-Anschlusstreffer des GSV
in der 20. Spielminute, keimte nochmal Hoff-
nung auf. Diese wurde 10 Minuten später, mit
dem 1:3 der Gäste, jedoch schon wieder zu-
nichte gemacht. Der GSV war im weiteren Spiel-
verlauf zwar drückend überlegen, konnte dies
jedoch nicht in Tore umwandeln und ging so
 unnötigerweise als Verlierer im letzten Vor -
rundenspiel vom Platz.

SGM Cleebronn Hallenbezirksmeisterschaft
Zwischenrunde
1. Mannschaft
Gleich zu Beginn konnten wir mit einem guten
Auftakt gegen den FC Union Heilbronn gewin-
nen. Auch im weiteren Turnierverlauf konnten
wir größtenteils überzeugen, nur gegen 2 Geg-
ner mussten wir eine Niederlage einstecken.
Trotzdem wurden wir mit 3 von 5 gewonnen
Spielen Zweiter und stehen somit in der End-
runde, die am 10. Januar stattfindet.
2. Mannschaft
Auch hier hofften wir auf ein erfolgreiches  Turnier,
konnten dies aber leider nicht ganz so umsetzten
wie wir erhofft hatten. Wir zeigten wirklich gute
Leistungen, obwohl wir leider sehr ersatzge-
schwächt spielen mussten. Trotzdem verloren wir
sehr unglücklich 2 Spiele. Gegen 2 weitere Gegner
waren wir eindeutig unterlegen und verloren
auch. Nur in einem Spiel konnten wir unsere volle
Leistung zeigen und mit 1:0 gewinnen. Leider
reichte dies nicht zum Weiterkommen, trotzdem
können wir wirklich zufrieden sein.

Abteilung Tischtennis
SVF-Jungen I – SC Oberes Zabergäu IV 5:5
Im Spitzenspiel des Zweit- gegen den Drittplat-
zierten sah man gutklassiges Tischtennis auf bei-
den Seiten und trennte sich daher nicht von un-
gefähr mit einem leistungsgerechten
Unentschieden. Dadurch konnte man sich in der
 Tabelle auch vor den Gästen halten und wird auf
dem zweiten Platz überwintern. 
Das verdiente Unentschieden holten Yannick/
Rick im Doppel sowie Rick 2x, Yannick und Tim je
1x in den Einzeln.
SVF-Jungen II – SC Oberes Zabergäu V 0:6
Hier konnte man durch kurzfristige krankheitsbe-
dingte Ausfälle leider nicht in Bestbesetzung an-
treten und verlor daher deutlich, wenngleich
auch etwas zu hoch. Trotzdem ein Lob an die
Mannschaft, die sich wacker schlug.
TSV Ochsenburg – SVF-Herren 0:9
Nachdem Ochsenburg infolge großer Personal-
sorgen das Spiel absagen musste, kamen 
F. Eckert, D. Gross, L. Staiger, C. Rügner, P. 
Hegenbart und S. Richemeier zu einem kampf-
losen Erfolg zum Abschluss der Hinrunde.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball

Abteilung Jugend

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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Abteilung Jugendfußball
C-Jugend

Neue Trikos von Trefz
Für die Spielzeit 2014/2015 wurden die C- Junioren der SGM Güglingen von der Firma Trefz mit
neuen Trikots ausgestattet.

Die Jugendabteilungen des TSV Güglingen und des SV Frauenzimmern bedanken sich auf diesem
Wege recht herzlich bei Uwe Trefz für diese tolle Unterstützung. Im Bild Firmenchef Uwe Trefz mit
unserer C-Jugend.

Schnelle 
Hilfe
Feuerwehrruf
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Nahezu bis zum letzten Platz besetzt war die
Güglinger Herzogskelter am Samstagabend zur
alljährlichen Winterfeier des Sportvereins Frau-
enzimmern. 
Die einzelnen Abteilungen des größten Vereins
im Güglinger Teilort hatten sich erneut ein bun-
tes Programm einfallen lassen, um die Gäste zu
unterhalten. „Besonders freut mich, dass heute
Abend zwei neue Gruppen mit Beiträgen auf der
Bühne stehen“, begrüßte Vereinsvorstand Rein-
hold Muth. Die F-Jugend- Kicker unter der Leitung
von Rebekka Bosler und Jasmin Wein präsentier-
ten ihren Programmpunkt „Synchron-Schwim-
men“ auf dem Trockenen zu fetziger Musik. 
Als „Fliegende  Nikoläuse“ segelten die Kinder
des Spiel- und Spaß-Turnens über die Bühne.
Ob mit dem Hula-Hoop-Reifen, oder elegant
über den großen Kasten – der schwungvolle
Beitrag zur Musik von Helene Fischer, den die
Trainerinnen Susanne Wennes, Stefanie Hees
und Simone Gabriel einstudiert hatte, erntete
viel Applaus. Kindgerechte Dialoge und eingän-
gige Musik zeichneten das Musical „Schlaraf-
fentheater“ aus, das der Chor Fantadu zusam-
men mit den jüngsten Turnkindern zum Besten
gab. Unter der Leitung von Volker Scheuerlen,
Birgit Combé und Birgit Deubler führten die
Kinder dem Publikum vor Augen, dass der Traum

vom süßen Leben auch seine Schattenseiten
hat. Auch die Jugendlichen zeigten sich kreativ.
Unterstützt von den erfahrenen Tänzerinnen
der Gruppe Las Estrellas, ließen die Diamonds-
Jazztanzmädels die Mähne fliegen. „Bang
Bang“ lautete der Titel, zu dem sie nach Anlei-
tung ihrer Trainerinnen Jana Grasmik, Selinay
Sakar und Anita Santhira dem Publikum etwas
für’s Auge boten. 
Musikalisch präsentierten sich die Fußballer der
aktiven Mannschaft mit dem aus dem Internet
bekannten Hüftschwinger zum Weihnachtslied
Kling Glöckchen. 
Für viel Gelächter sorgte der Einakter der ver-
einseigenen Theaterabteilung. „Leih mir deine
Frau“, ein Lustspiel von Claudia Gysel – dies
hatten die  sieben Darsteller unter der Regie von
Beate Bäzner-Daubenthaler in wochenlanger
Probenarbeit einstudiert. Ein detailreiches Büh-
nenbild, fantasievolle Kostüme und das darstel-
lerische Geschick der Laienschauspieler fanden
erneut Anklang beim Publikum.
Bevor der Nikolaus die Kinder im Saal mit einer
kleinen Überraschung begeisterte, nahm Ver-
einsvorstand Reinhold Muth die Ehrungen von
27 Mitgliedern vor, die seit 25 Jahren dem SV
Frauenzimmern angehören:

Silversterumtrunk
Der Schützenverein Güglingen bewirtet Sie an
Silvester von 14 bis 19.30 Uhr. Von Grillwurst
bis Kaffee und Kuchen, von Glühwein bis Bier,
Wein und Sekt. Natürlich gibt es auch Kinder-
punsch und alkoholfreie Getränke. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch am 31.12.14 im Schützen-
haus in Güglingen.
Rundenwettkämpfe
Ihren ersten Ligawettkampf konnte unsere 
1. LG-Mannschaft leider nicht gewinnen.
SSV Güglingen 2 Punkte – SGi Ailringen 3
Punkte
Ergebnisse: Marlon Fried 378, Stefanie Barth
377, Mario Volland 377, Milanka Fried 376, 
Jan-Arvid Spädtke 371.
Beim zweiten Liga-Wettkampf konnten unsere
Schützen ihre Ergebnisse verbessern und so den
Wettkampf für sich entscheiden.
SV Göggingen 2 Punkte – SSV Güglingen 3
Punkte
Ergebnisse: Marlon Fried 385, Stefanie Barth
380, Jan-Arvid Spädtke 379, Milanka Fried 374,
Mario Volland 368.
Unsere 2. LG-Mannschaft konnte ihren Liga-
wettkampf für sich entscheiden.
SSV Güglingen 3 Punkte – SpS Wiernsheim
2 Punkte
Ergebnisse: Mona Jesser 381, Sven Seidler 377,
Simon Kühn 377, Maren Michalski 370, 
Michaela Seidler 367. JW

Silvesterlauf ohne Zeitmessung und 
Gedränge beim TSV Pfaffenhofen
Zum dritten Mal lädt der TSV Pfaffenhofen zum
lockeren Silvesterlauf. Dabei gibt es keine Start-
nummern und Startgebühr, keine Zeitmessung
und kein Gedränge. Zur Wahl stehen die 5,5-
km- und die 10,5-km-Strecke, wie sie vom Za-
bergäu-Lauf bekannt sind. Los geht es um 14.30
Uhr auf dem Parkplatz beim TSV-Sportheim.
Anschließend werden vor dem Sportheim Rote
Würste und Glühwein angeboten.
Silvesterfeier im Sportheim geplant
Der TSV Pfaffenhofen plant für den Abend eine
Silvesterfeier im Sportheim. Dort hängt eine
Liste aus, in die sich Interessentinnen und Inte-
ressenten eintragen können. Wenn eine genü-
gend große Gruppe zusammenkommt, wird das
Fest kurzfristig organisiert.

Abteilung Fußball
TSV Cleebronn – TSV Pfaffenhofen 6:1
Auch im letzten Spiel vor der Winterpause gab
es nichts zu erben. Der TSC Cleebronn spielte
taktisch sehr gut und war uns auch läuferisch
und spielerisch überlegen. Deshalb geht der
Sieg auch in der Höhe so in Ordnung. Das Tor
für den TSV schoss Tobias Götz. Jetzt gilt es in
der Winterpause den Akku wieder aufzuladen.
Wenn dann noch die verletzten Spieler zurück-
kommen, sollten wir in der Rückrunde genü-
gend Punkte sammeln, um einen einstelligen
Tabellenplatz zu erreichen.
Reserve spielt 3:3
Über die gesamte Spielzeit war der TSV besser
und hatte auch die besseren Tormöglichkeiten.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Sportschützenverein
Güglingen
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Spritzige Unterhaltung bei Winterfeier
Ansprechendes Programm lockte viele Besucher zur Winterfeier des SV Frauenzimmern

Sarah Armbruster, Heike Bäzner, Jasmin Bäzner, Else Bischoff, Renate Bischoff, Markus Bosler, Edgar
Bruder, Ralf Eiselin, Claudia Grashei, Henrik Hennige, Mathilde König, Regina König, Hans Kurz, Ro-
bert Müller, Doris Müller, Doris Muth, Andrea Muth, Thomas Muth, Helga Pinecker, Siegfried Süss,
Angelika Süss, Christina Süss, Simon Süss, Peter Jennert, Angelika Jennert, Simon Jennert, Sarah
Jennert und Eva Jennert.

Die Jazztänzerinnen des SV-Frauenzimmern (Text und Fotos: Kerstin Besemer)



Leider wurden mache leichtfertig vergeben. So
brachte man Cleebronn immer wieder ins Spiel
und schenkte so zwei Punkte her. Die Tore für
den TSV erzielten Steffen Fetsch (2) und Michael
Zwiener. Die zweite Mannschaft sollte in der
Rückrunde weiterhin vorne mitspielen.
Die aktiven Fußballer der ersten und zweiten
Mannschaft wünschen allen Mitgliedern, Spon-
soren und Fußballfans ein beschauliches Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr 2015.

Abteilung Turnen
Angebot der Turnabteilung
Bauch-Beine-Po, montags 19 Uhr, Sandra
Schaber
Zumba, montags 20 Uhr, Sandra Schaber
Zumba Gold, donnerstags 19:30 Uhr, Elke 
Schaber-Rohn
Rücken-Fit, dienstags 16 Uhr, Tanja Koch
Rücken-Fit, dienstags 17 Uhr, Tanja Koch
Rücken-Fit, dienstags 18 Uhr, Tanja Koch
Langhantel Training, mittwochs 20 Uhr, Tanja
Koch
Seniorengymnastik sitzend, mittwochs 16:45
Uhr, Bärbel Steeg
Seniorengymnastik, donnerstags 18:30, Anita
Stirm
Sport in der Krebsnachsorge, montags 18 Uhr,
Margret Munz
Männergymnastik, donnerstags 20:30 Uhr, Ro-
land Koch
Für Kinder:
Zumba Kids, donnerstags 16:30 Uhr, Sandra
Schaber
Eltern-Kind-Turnen, montags 15:15 Uhr, Petra
Kleinsasser
Turnen für Kindergartenkinder, montags 16 Uhr,
Sandra Weiss
Turnen für Grundschulkinder, montags 17 Uhr,
Renate Weller/Roland Koch
Wenn Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne
melden bei Margret Munz, Tel. 0172/7423075

Generalversammlung des RC Güglingen
Die Generalversammlung des RC Güglingen fin-
det am 22. Januar 2015 statt. Der Vorstand freut
sich über zahlreiches Erscheinen der Mitglieder
ab 19.30 Uhr im Reiterstüble auf dem Reiterhof
Faller.
Weihnachtsreiten auf dem Reiterhof Faller
Der RC Güglingen lädt alle Mitglieder, Pferde-
fans, Reitschüler, Freunde und Bekannte am 
14. Dezember 2014 zu einem gemütlichen
Nachmittag auf dem Reiterhof Faller ein. 
Ab 15.00 Uhr erwartet euch ein tolles Pro-
gramm und selbstverständlich ist auch für das
leibliche Wohl gesorgt.
Im Anschluss an die Reit- und Voltigiervorfüh-
rungen kommt für alle Kinder der Nikolaus.

Weihnachtsfeier beim Reitverein Güglingen
Liebe Freunde des Reitsports,
am Sonntag, dem 14. Dezember, freuen wir uns
darauf, Ihnen mit dem Fantasy-Stück: „Dorles
Rettung“ einen vernügten weihnachtlichen
Nachmittag rund ums Pferd zu verbringen.
Beginn: 14:30 Uhr. Dressur- und Springquadril-
len, Volti-Kids und Führzügelreiten zeigen, dass
RVG-reiten und -voltigieren Spaß macht.

Reitclub
Güglingen e. V.

Reitverein Güglingen e. V.

Beim Ponyreiten in der Pause können sich un-
sere Gastkinder auch gerne selbst auf den Rü-
cken der Pferde wagen.
Natürlich hat sich bei unserer Weihnachtsfeier
auch der Weihnachtsmann angemeldet, der für
alle braven Kinder etwas mitbringen wird. Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der RVG mit seinen Pferden und Ponies erwar-
ten Sie.

VfB Kapitän Gentner bei den Zaberschwaben
Weihnachtsfeier mit Spielerbesuch beim OFC
Zaberschwaben
Am 2. Dezember bekam der OFC Zaberschwaben
bei seiner Weihnachtsfeier im Sportheim in Za-
berfeld Besuch vom Kapitän des VfB Stuttgart,
Christian Gentner. In geselliger und munterer
Runde beantwortete er geduldig die vielen Fra-
gen der anwesenden Mitglieder. Er ließ uns teil-
haben an der momentanen Situation beim VfB
und versprach, dass alle Beteiligten hart daran
arbeiteten, damit sich an der sportlichen Leis-
tung schnellstens etwas ändert. Nachdem er die
vielen Autogrammwünsche geschrieben und
zahlreiche Erinnerungsfotos gemacht hatte,
verabschiedete er sich nach gut zwei Stunden
von allen Anwesenden und bedankte sich für
die tolle Unterstützung seitens der Zaber-
schwaben bei den Spielen des VfB.

Übungsdienste
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
dem 15. Dezember 2014, um 20.00 Uhr am Ge-
rätehaus zur Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 16. Dezember 2014, trifft
sich die Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Ge-
rätehaus in Güglingen zur Übung. Abfahrt in
Frauenzimmern um 17.50 Uhr am Gerätehaus
und in Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsaus-
gang in Richtung Güglingen.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 18. Dezember 2014, um 20.00 Uhr am Ge-
rätehaus zur Übung
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 18. Dezember 2014, trifft
sich die Altersabteilung um 20.00 Uhr am Ge-
rätehaus in Güglingen zur Übung.

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Besichtigungen
Am Dienstag, 2. Dezember, fuhren wir pünktlich
um 9.30 Uhr ab Betriebshof Ernesti zu einer Be-
sichtigung der Südzucker AG nach Offenau. Da
wir eine größere Gruppe von 39 Personen
waren, hatten wir 2 „Betriebsführer“. Eine Grup-
pe wurde vom jetzigen Musikvereinsdirigenten
Klaus Kohler, die anderen von seinem Kollegen
durch den Betrieb geführt. Für viele war es die
erste Führung und so wurden wir doch mit recht
vielen Zahlen und interessanten Gegebenheiten
konfrontiert. Nach vierstündiger Führung hat-
ten wir uns dann unser Vesper wirklich „ver-
dient“.
Im Anschluss daran fuhren wir mit dem Bus
weiter nach Obereisesheim zur Fa. MRU. Unsere
Sängerin Gerda, die dort mit ihrem Mann zu-
sammen diese Fa. besitzt, hat uns zu dieser Be-
triebsbesichtigung eingeladen. Auch dort war
es wieder sehr interessant und dort wartete
auch noch ein Adventskaffee und Gebäck auf
uns, bis wir am Abend die Rückreise Richtung
Botenheim ansteuerten. Im „Grünen Baum“ war
dann unser Abschluss und der Busfahrer brach-
te uns „singend“ zurück nach Frauenzimmern.
Alles in allem war es ein schöner, lustiger Tag,
der allen in guter Erinnerung bleiben wird.
Am Montag, 15. Dezember, wollen wir unsere
Weihnachtsfeier in der WG Cleebronn-Güglin-
gen feiern. Beginn ist um 18 Uhr. iwa

Russische Vokalgruppe „Ornament“
Der Integrationsverein D.R.U.G. aus Eppingen
und der Liederkranz Pfaffenhofen e. V. freuen
sich erneut auf die bevorstehende Konzertreihe
der Vokalgruppe „Ornament“. Auch in diesem
Jahr werden die sechs Sänger im Rahmen ihrer
Deutschlandtournee einige Abendkonzerte in
der Region geben.
Wie im vergangenen Jahr, wird das stimmge-
waltige Männerensemble aus Minsk/Weißruss-
land in der Evangelischen Kirche Eppingen, in
der Lambertus Kirche Pfaffenhofen und in der
Nikolaikirche Heilbronn ihre Weihnachtskon-
zerte zum Besten geben.

Die sechsköpfige Vokalgruppe „Ornament“
wurde im Mai des Jahres 2003 gegründet. Die
Teilnehmer sind allesamt Absolventen der
Vokal- und Chorfakultät der Weißrussischen
Musikakademie und arbeiten zurzeit in führen-
den staatlichen Chören des Landes. Das Reper-
toire der Gruppe ist sehr vielseitig und umfasst
russische orthodoxe Musik des 14. - 20. Jahr-
hunderts, Volkslieder aus Russland, Weißruss-
land, Ukraine, Polen, Deutschland, Italien und

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.
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anderer Völker sowie Werke von westeuropäi-
schen Komponisten aus den Jahren der Renais-
sance, des Klassizismus und der Romantik, Spi-
rituals, Jazz-Stücke wie auch Werke moderner
Komponisten.
Das Arrangement der Lieder wurde von der
Gruppe selbst vorgenommen.
In den letzten Monaten erweiterten die Künst-
ler ihr Repertoire und freuen sich nun sehr da-
rauf, ihr Weihnachtsprogramm aus den belieb-
ten Klassikern und neuen Highlights der
Musikgeschichte vorzustellen.
Zu diesen besonderen Abenden möchten wir
nun alle Liebhaber des Gesangs herzlich einla-
den!
Die Konzerte finden statt:
am Do., 11.12., um 19 Uhr in der Nikolaikirche
Heilbronn
am Fr., 12.12., um 17 Uhr offenes Singen in der
Brettener Str. Kaiserecke/HGV Markt, um 19 Uhr
das Abendkonzert in der Ev. Kirche Eppingen
am Sa., 13.12., um 19.30 Uhr in der Lambertus-
kirche Pfaffenhofen
Der Eintritt ist frei!
Seien Sie dabei und lassen sie sich von wunder-
schönen A-cappella-Klängen auf das Weih-
nachtsfest einstimmen!

Terminvorschau
Theater
„Kein Mann für eine Nacht“; diese köstliche Ko-
mödie in 3 Akten von Uschi Schilling, wird an
den Abenden des 30. und 31.01.2015 sowie 6.2.,
7.2. und 8.2.2015 aufgeführt.
Der Kartenvorverkauf hat begonnen. Bitte be-
achten Sie dazu auch die Inserate in der Rund-
schau und die Informationen im Internet.
Singen
Am 3. Advent, dem 14. Dezember, begleiten wir
den Gottesdienst in der Pfaffenhofener Lam-
bertuskirche ab 10.30 Uhr.
Wanderung
Am 30. Dezember wandern wir wieder nach
Ochsenbach zur Einkehr. Treffpunkt 13.30 Uhr
am Lindenplatz.
www.lk-weiler.de 

Weihnachtskonzert des Madrigalchors
Besondere Musik zur Weihnachtszeit erwartet
die Besucher am 21. Dezember, um 18 Uhr, in
der Brackenheimer Stadtkirche. Der Madrigal-
chor Vollmer gibt zusammen mit dem Orchester
Camerata Juvenalis sein beliebtes Weihnachts-
konzert. Im Mittelpunkt des Programmes ste-
hen diesmal zwei Werke: Das berühmte „Orato-
rio de Noel“ von Camille Saint-Saens und das
Doppelkonzert für Flöte und Harfe von Wolf-
gang Amadeus Mozart. „Dieses Werk hört man
leider viel zu selten. Es ist wirklich herrlich“,
schwärmt Chorleiter und Dirigent Carl Burger,
und ergänzt: „Der Chor ist sehr stolz, einen Sohn
der Region für den Harfen-Part verpflichtet zu
haben.“ Markus Thalheimer ist aktuell als Har-
fenist in Dresden an der Semperoper engagiert
und hat bereits letztes Jahr in der Brackenhei-
mer Stadtkirche ein hochbeachtetes Solokon-
zert gegeben. Flötensolistin Rebecca Bauer ist
seit vielen Jahren regelmäßig bei Projekten des
Kammerorchesters Camerata Juvenalis aktiv.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Madrigalchor Vollmer e. V.

Freunde der A-cappella-Musik kommen beim
Weihnachtskonzert auch auf ihre Kosten: Der
Madrigalchor Vollmer wird einige weihnachtli-
che vier- bis achtstimmige Chorsätze von Ham-
merschmidt bis Mendelssohn zu Gehör bringen.
Karten zu 12 € gibt es an der Abendkasse oder
unter 07046/6144 im Vorverkauf.

Weihnachtskonzert am 3. Advent
Auch in diesem Jahr nimmt der Musikverein
Güglingen wieder musikalisch beim Weih-
nachtskonzert im Deutschen Hof teil. Das Weih-
nachtskonzert findet am 3. Advent um 18:45
Uhr statt. Für das leibliche Wohl wird mit Glüh-
wein und Butterbrezeln gesorgt sein. Über Ihren
Besuch würden wir uns freuen. 

Spieler gesucht 
Du hast Spaß an Musik und Lust, nette Leute
kennenzulernen? Du möchtest gerne ein Instru-
ment spielen? Dann nichts wie hin zum Fanfa-
rencorps Pfaffenhofen!
Unsere Probezeiten sind dienstags von 19 - 21
Uhr. Einfach mal vorbeischauen und anhören –
kostet nichts – außer ein bisschen Zeit. Wer Lust
hat, melde sich bitte bei: Sonja Lechner, Tel.
07046/930073.

Weihnachtskonzert in der Leonhardskapelle
Am vergangenen Samstagabend lud Mercuri-
ons KlangKultur aus Güglingen zum zweiten
Weihnachtskonzert in die Leonhardskapelle ein.
Der Chor bot ein breites Spektrum von bekann-
ten und weniger bekannten Weihnachtsliedern
aus aller Herren Länder dar. Oft wurde dabei in
Originalsprache gesungen. Chordirektor Klaus
Frano-Pallesche führte mit interessanten Bei-
trägen zu den jeweiligen Stücken durch das
Programm. Eine Flötengruppe und mehrere Ge-
dichtvorträge bereicherten das Konzert. Nicht
nur die gelungene Chorauswahl und der präzise
und spannungsreiche Vortrag trugen zu einem
zu Herzen gehenden Weihnachtskonzert ein. Es
waren die tausend Lichter, die die Kapelle in
wohlig-warme Stimmung verwandelte. Trotz
vieler Veranstaltungen in der näheren Umge-
bung konnten sich MerCurions über ein voll be-
suchtes Haus freuen. Ausgeklungen ist der
Abend mit selbstgebackenen Weihnachtlecke-
reien und guten Wünschen für die kommende
Weihnachtszeit.

Vögel

Vögel sollten spätestens jetzt an ihre Futterstel-
len gewöhnt werden, damit sie bei Schnee und
Dauerfrost wissen, wo es Futter für sie gibt. Zu

Musikverein
Güglingen e. V.

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Mercurions Klangkultur e. V.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

langes Suchen schwächt Vögel im Winter. Das
am besten geeignete Vogelfutter sind Sonnen-
blumenkerne und ungesalzene (!) Erdnüsse
(Erdnussbruch) in einem Futtersilo. Beim Auf-
hängen ist auf genügend Abstand (5 m) zu He-
cken und Büschen zu achten, damit Katzen
wenig Chancen haben, Vögel zu fangen. Futter-
stellen müssen nach dem ersten Füttern regel-
mäßig befüllt werden. Außerdem sollten Was-
serstellen vorhanden sein. Auch hier auf
erhöhten Standort achten und das Wassergefäß
täglich reinigen, um Salmonellen zu verhindern.
Igel
Igel sind, bedingt durch die milden Witterun-
gen, noch unterwegs und jetzt auf der Suche
nach einem Winterquartier in Ihrem Garten.
Helfen Sie mit abgeschnittenen Ästen in einer
Ecke. Igel finden jetzt noch Insekten und Schne-
cken, sie können aber mit Katzen-Dosenfutter,
Igeltrockenfutter und Wasser für einen guten
Winterspeck sorgen. Räumen Sie übriggeblie-
benes Futter ab. Kranke und verletzte Igel kön-
nen in die Igelstation nach Massenbach ge-
bracht werden, Tel.: 07138/8129113.
Der NABU Güglingen wünscht Ihnen eine fried-
volle Adventszeit.
Termin im Januar 2015
Am Sonntag, 11. Januar, treffen wir uns zur tra-
ditionellen „Winter im Wald“-Exkursion mit
Dieter Brand um 10.30 Uhr in Pfaffenhofen
beim „Wildgehege“.

Einladung zur Hauptversammlung 2015
Die Hauptversammlung findet am Freitag, dem
16.01.2015, in der Blankenhornstube der Her-
zogskelter statt. Beginn: 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Abendessen wer mag und kann
3. Totenehrung
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassier
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung oder nicht
8. Die Amtszeit der Ausschussmitglieder Heidi

Demond, Hans Herzog, Reiner Maurer, Andre-
as Burrer, Dieter Münch, und Helmut Conz
jr., ist satzungsgemäß ausgelaufen.
Notwendig wird also die Wahl der Aus-
schussmitglieder, mindestens 4 Personen.
Eine Wiederwahl ist möglich.

9. Preisrätsel
10. Verschiedenes
Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder ist sehr
erwünscht.
Allen Mitgliedern und deren Angehörigen ein
frohes und harmonisches Weihnachtsfest und
ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Einladung zur Adventsfeier am 13. Dezember
Zu unserer Adventsfeier, die dieses Jahr im
Evangelischen Gemeindehaus in Pfaffenhofen,
Friedhofstr. 22, stattfindet, laden wir Sie, liebes
Mitglied mit Ihren Angehörigen und Gästen
recht herzlich ein. Wir beginnen um 14:30 Uhr.
Wenn Sie abgeholt werden möchten, rufen Sie
bitte die Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/7884, an.
Wir freuen uns darauf, Sie zahlreich an unserer
Feier begrüßen zu dürfen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Nächste Außensprechstunde
am Dienstag, 16.12. 2014, von 9:00 bis 12:00
Uhr in Güglingen im Familienzentrum, Stadt-
graben 15, barrierefrei zu erreichen.

Die TrachtenFrauen feiern Advent
Nach unserer „Tanzstunde“ am 16. Dezember,
19.30 Uhr, wollen wir noch beieinander sitzen
und uns auf Weihnachten einstimmen. Bitte
bringt Teller, Löffel und einen Becher für Glüh-
wein mit. Alle aktiven und auch die nicht mehr
aktiven TrachtenFrauen sind herzlich eingela-
den. Chr. Meisel
Der KreisLandFrauenverband Heilbronn lädt
ein
zu Wellness und Entspannung. Haben Sie Lust
auf einen Winterurlaub mit Wellness und Spa-
ziergängen in wunderbaren Maturlandschaf-
ten? Bad Gögging, der idyllische Kur- und Ur-
laubsort zwischen Ingolstadt und Regensburg,
heißt Sie herzlich willkommen.
Der Kurzurlaub findet statt von Mittwoch bis
Samstag, 18. – 21. Februar 2015. Begleitet wird
die Gruppe von Elke Schulig. Mit rund 344 €
können Sie teilnehmen. Anmelden können Sie
sich bis 10. Januar 2015. Weitere Informationen
und das Anmeldeblatt erhalten Sie bei: Kreis-
LandFrauenverband Heilbronn, Frankfurter
Straße 73, 74072 Heilbronn: Telefon:
07131/86288. D. Hahn

Schloss und seine Verbindung zum Zabergäu
Beim gut besuchten Stammtisch des Zabergäu-
vereins im „Ochsen“ in Güglingen-Frauenzim-
mern stellte der herausragende Burgenforscher
Nicolai Knauer in einer Power-Point-Präsenta-
tion das Liebensteiner Schloss mit seinen Ver-
bindungen zum Zabergäu vor.
Albrecht von Liebenstein, dessen Vaters Familie
aus dem Elsass kam, wird das ca. 1 ha große 
Burgareal aus dem Jahr 1235 zugeschrieben.
Die Reste der romanischen Architektur zeugen
von dieser Zeit. 
Vielleicht war dort sogar eine Kaiserpfalz der
Staufer geplant. Doch der Streit zwischen Fried-
rich II. und seinem Sohn Heinrich VII. hat wohl
diese Pläne zunichte gemacht, denn die Lieben-
steiner hatten auf den später unterlegenen
Sohn gesetzt. 
Sie orientierten sich danach hin zu den Mark-
grafen von Baden. Albrecht darf auf der Burg
weiter wohnen und heiratet Adelheid von Ster-
nenfels, die die Hälfte ihrer Stammburg Ster-
nenfels erbt. Später zieht eine zweite Adelsfa-
milie aus Urbach in das große Burgareal
Liebenstein ein und baut Teile der Burg um.
Schließlich kommt eine 3. Familie aus Kaltental
hinzu. Spuren der jeweiligen Umbauten sind bis
heute zu entdecken. 
Am Ende des 16. Jahrhundert teilt sich das Ge-
schlecht der Liebensteiner in 2 Linien.1504 ist
Jakob von Liebenstein Erzbischof von Mainz. Ab
1599 risidiert erneut ein bedeutender Albrecht
von Liebenstein als Besitzer des oberen Schlosses.
1678 verkauften die Liebensteiner ihr Erbe an
Württemberg, endgültig wandern sie von ihrem
Stammschloss ab. 1984 konnte dann die Gemein-
de Neckarwestheim das Schloss erwerben.

sz

LandFrauen Güglingen

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Glühweinfest am 27.12.2014
Am Samstag, dem 27. Dezember, findet das 
9. Glühweinfest am Backhaus in Weiler statt.
Ausschank ist ab 16.00 Uhr. Angeboten werden
natürlich Glühwein, selbst gemachter Glühmost
sowie Kinderpunsch für die kleinen Gäste. Sons-
tige Getränke sind selbstverständlich auch vor-
handen. Zum Essen bieten wir Rote und Butter-
brezeln an. Der Dorffestverein freut sich auf
zahlreiche Gäste.

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs ab 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8
Jahre)
freitags 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ (9 – 13
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Programmübersicht für Dezember
Am 03.12. „hart aber herzlich“ – aus Speckstein
für Jungs von 8 – 13 Jahren mit Aljoscha;
 außerdem Gitarrenunterricht mit „Willyyy“.
Montags, mittwochs und freitags weiterhin
Möglichkeit der Verbesserung der Deutsch-
kenntnisse für unsere ausländischen Mitbürger,
Englischnachhilfe nur freitags mit Bettina.
„Brötlesbacken“ bis Weihnachten immer 2x in
der Woche bis zur Weihnachtsfeier am 17.12.
Ab 12. Januar 2015 haben wir dann wieder
 „offenen Betrieb“.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
PS: Unsere Secondhandboutique ist bestens
sortiert ...

Erweiterte Öffnungszeiten vor Weihnachten
im „eineWelt-derLaden“
Um unseren Kunden die Möglichkeit zu geben,
auch kurz vor Weihnachten noch bei uns ein-
zukaufen, haben wir die Öffnungszeiten erwei-
tert. Wir sind deshalb am 22. und 24. Dezember
jeweils vormittags, von 9.30 bis 12.30 Uhr, an-
wesend, um Ihnen bei Bedarf unser Angebot zu
zeigen. Neben Tee, Kaffee („Zabergäukaffee“),
Schokolade und verschiedenen anderen Süßig-
keiten, präsentieren wir eine Palette anspre-
chender fairer Weihnachtsgeschenke. Wir un-
terstützen auch die Weihnachtsaktion von der
Diakonie Heilbronn und RegioMail, d. h. bei uns
können Sie ein Päckchen mit haltbaren Lebens-
mitteln, neuwertigem Spielzeug, Bücher, etc.

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kraftwerk e. V.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

für bedürftige Menschen aus unserer Region
abgeben.
Die Krippenausstellung von Karl-Heinz Hartwig
mit Krippen aus verschiedenen Ländern ist noch
bis 24. Dezember in unserem Weltladen anzu-
schauen.
Also: Geöffnet ist auch von Montag, 22.12., bis
Mittwoch, 24.12., von 9.30 bis 12.30 Uhr. 

Wanderung
Am 5. Januar treffen wir uns zur alljährlichen
Wanderung. Treffpunkt ist um 11 Uhr in Eibens-
bach am Alten Sportplatz (Musikerheim). Von
dort aus geht es über das Blankenhorn zur
 Vesperstation, weiter zum Holländerbrunnen und
wieder zurück. Die Wanderstrecke beträgt rund 5
km. Abschluss ist in der „Krone“ in Güglingen.
Um Anmeldung unter Tel. 07046/882402 wird
bis 23.12. gebeten, um ausreichend Vesper be-
reit stellen zu können.
Vorschau:
Am 06.03.2015 findet in der Gaststätte „Zur
 Eisenbahn“ in Weiler um 19.30 Uhr unsere Haupt-
versammlung mit Wahlen statt.
Anschließend wird Gelegenheit für eine Ausspra-
che mit Herrn Bürgermeister Böhringer sein.

Nikolaus-Tag
Am Samstag, 6. Dez., fand in der Schwaigerner
Sonnenberghalle unser diesjähriger Nikolaus-
Tag statt. Ca. 50 Kinder im Alter zwischen 4 und
10 Jahren trafen sich um 11.00 Uhr zu einem
einstündigen Karate-Training bei Trainer Adi.
Danach wurde ein Spielparcours mit 6 Statio-
nen aufgebaut und auch hier konnten sich die
Kinder ca. 1 Stunde lang austoben, es wurde ge-
hüpft, gelaufen, gerungen, gerutscht sowie mit
Bällen und Luftballons gespielt. Danach kam
der Nikolaus und verteilte nicht nur Geschenke,
sondern zeigte zur Überraschung der Kinder
sogar auch noch eine Karateübung vor. Nach-
dem jedes Kind dann ein Geschenk erhalten
hatte, durften sich die Kinder noch einen Zei-
chentrickfilm anschauen und dann war der Ni-
kolaus-Tag auch schon zu Ende. 
Aus Güglingen haben mitgemacht: Justin Huck,
Tim Tomaszewski, Djego Wabbinga, Joel Bra-
cher sowie Mateo & Marco Budimir. 
Von Pfaffenhofen haben Nils Dülsen, Levi
 Bühring und Devin Harambasic mitgemacht.
Fotos vom Nikolaus-Tag unter www. Karate-
schule-tomasu.de.

Bürgersprechstunde 
mit Friedlinde Gurr-Hirsch in Schwaigern
Friedlinde Gurr-Hirsch bietet ihre nächste Bür-
gersprechstunde am Montag, 15. Dez. 2014,
von 14:30 bis 15:30 Uhr in der Mediathek (Bür-
gertreff) in Schwaigern, Kelterplatz 1, im Bür-
gersaal (2. OG) an. In dieser Zeit ist Frau Gurr-
Hirsch für Sie da und hat für Ihre Wünsche und
Anregungen ein offenes Ohr. 
Außerhalb dieser Sprechzeit erreichen Sie uns
im Wahlkreisbüro unter der Tel.-Nr. 07131/
701541 oder per E-Mail unter info@gurr-
hirsch.de. Unsere regelmäßigen Bürozeiten sind
von Mo. – Do.: 8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00
bis 12:00 Uhr.

Ortsbauernverband Pfaffenhofen

Karateschule Tomasu
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Schloss Magenheim 
über Cleebronn
Winterkonzert am Sonntag, 28. Dezember
2014, um 17.00 Uhr
Festliche Musik zum Jahresausklang mit Werken
von Buxtehude, Bach, Vivaldi und Telemann.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Es musizieren: Janine Schöllhorn – Querflöte,
Eduard Sonderegger – Violine, Renate von 
Lamezan – Violoncello, Alexander Reitenbach –
Orgel und Cembalo.
Eintritt: 17 €
Anmeldung: Freiherr von Lamezan, Tel. und Fax
07135/14154 und Abendkasse.
Kartenvorverkauf: Tourist-Information Heil-
bronn, Kaiserstraße 17, Tel. 07131/564107
Tourist-Information Brackenheim, Heilbronner
Straße 36, Tel. 07135/933525.

Weihnachtsbaum-Verkauf 
in Zaberfeld
Am 13. Dezember findet ab 9 Uhr Uhr der
Weihnachtsbaum-Verkauf des SC Oberes Za-
bergäu 1998 e. V. statt. 
Die AH-Fußballer bieten Ihnen in der Bushalle
der Firma Stuber Weihnachtsbäume und ent-
sprechende Verpflegung. 
Gegen eine Spende werden die Weihnachts-
bäume auch geliefert.


